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SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

GUTSCHEIN*
für eine kostenfreie und unverbindliche Marktwertanalyse

Ihrer Immobilie. Erstellt durch Ulrich Freund, Gutachter
für Immobilienbewertung PersCert TÜV Rheinland.

*gilt nur für Immobilieneigentümer mit Verkaufsabsicht

Anschrift: Hauptstraße 33 | 42349 Wuppertal
✆ (02 02) 28 33 33 80 | info@immobilienfreund.com | www.immobilienfreund.com

Wir sehen Ihre Immobilie wie Sie ...
… und verkaufen sie zu ihrem wahren Wert!

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Kostenfreie Wertermittlung sowie eine 
diskrete und professionelle Vermarktung,

Ihrer Immobilie – von der ersten 
Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss.
Telefon: 02 02 / 45 01 45

info@hesa-immobilien.de

Kompetent, engagiert
und zuverlässig!

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Ihr Mazda Vertragshändler in Wuppertal seit 1975
und Ford Service seit 2006

Deutscher Ring 81 • 42327 Wuppertal
Tel.: (0202) 74 00 55 • Fax: (0202) 74 14 44

www.autohaus-draguhn.de  
www.ford-draguhn-wuppertal.de

RAUSVERKAUF

Lagerräumung

Weihnachtsdeko 
Bastelartikel 

Geschenkpapier...
aus dem ehem. Sortiment von 

Dieter’s DIE IDEENWELT
1. Verkaufstermin: Sa. 7. November, 10 – 18 Uhr, 

in der Lagerhalle Hauptstraße 80c, 
auf dem Gewerbehof Hauptstraße.

Selbstverständlich unter Einhaltung der Hygienevorschriften.

Unglaubliche Rabatte! Alles muss raus!

www.jj-anziehend.de 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.30 Uhr  •  Sa. 10.00-14.00 Uhr

Auf ALLES

Susanne Sachsenröder

Jung-Stilling-Weg 8 
Tel.: 43 76 419

Kosmetik- und 
Wellnessinstitut

Mit Maske & Abstand
intensive

Fußpflege
40 Min. = 25,- Euro

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 76-34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & günsti-ge
BAUFINANZIE-

RUNG
s über 25 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s gemeinsame Besichtigung Ihrer
Wunschimmobilie

s Unterstützung bei den
Preisverhandlungen

s Zinssicherheit über die gesamte
Laufzeit

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG
professionell & günstig

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Liebe Leser

Sind das Zeiten…! Montag
konnte man noch im T-
Shirt rumlaufen, gestern

Morgen war Eiskratzen ange-
sagt – welch ein Temperatur-
sturz! Und dann konnte einem
on top auch noch das Blut in
den Adern gefrieren, als sich
Trump bereits zum Wahlsieger
erklärte, obwohl die Wahl noch
gar nicht entschieden war –
Zeit, die Winterreifen aufzuzie-
hen…!
Die besonderen Zeiten mach-

te auch eine Bestellung bei uns
aus: Nein, betreffende Dame
wollte keine Anzeige aufge-
ben, auch keinen CW-Kalender
2021 ordern und keine „Cro-
nenberger“-Alltagsmake kau-
fen – sie bestellte Klopapier-
Rollen unserer April-Scherz-Edi-
tion. Sie erinnern sich? Im Früh-
jahrs-Lockdown hatten wir
Sie – angesichts der Klopapier-
Knappheit damals – damit auf
die Schippe genommen, dass
wir unsere Zeitung neuerdings
perforiert auf Toilettenpapier-
Rollen drucken würden…
Zum 1. April war das nicht nur

ein Scherz-Schlager. Einige Le-
ser deckten sich bei unserer
Klopapier-Manufaktur auch
mit den denkwürdigen CW-
Rollen ein – und auch die Dame
nun zeigte sich in „Hamster-
Laune“: Sie bestellte gleich
zehn Rollen aus der April-
Scherz-Edition. Zugegeben:
Zwischenzeitlich hatten wir die
Produktion eingestellt – also
musste nun „Grundstoff“ her –
Toilettenpapier kaufen!

Zum Glück: Die Lage an der
Rollen-Front in den Supermärk-
ten scheint sich „normalisiert“
zu haben – wir bekamen auf
Anhieb Klopapier. Nur, auch
unsere Klos brauchten Nach-
schub, aber nochmals zum
Markt gehen? „Mach‘ ich
nicht“, wehrte unser „Chef-Ein-
käufer“ ab, „dann glauben die
ja, ich hamstere…!“
Sind das Zeiten, da Wahlen für

entschieden erklärt werden,
obwohl sie es nicht sind, und es
zwar Klopapier gibt, aber man
sich nicht traut, zwei Pakete zu
kaufen – kaum zu glauben,
dass man sich danach sehnt,
dass alles einfach nur wieder
ganz normal sein möge,

Ihre Cronenberger Woche

Wie berichtet: Seit einigen Wochen haben wir unse-
ren Cronenberg-Kalender 2021 im Verkauf – und zwar
in zwei Größen (DIN-A3 und DIN-A4). Ab Montag
kommt nun ein weiterer Kalender hinzu – aber in nur
einer Größe: Der Verkauf des Leo-Kalenders 2020 be-
ginnt. In dieser Vorweihnachtszeit wird vieles anders
sein, umso schöner, dass die adventliche Aktion der
Nachwuchsorganisation der Lions-Clubs Bestand hat:
Auch in der Adventszeit 2020 kann man wieder täg-
lich am Leo-Kalender ein neues Türchen öffnen.

Und damit gewinnen und zugleich helfen: Zum Ka-
lender-Preis von fünf Euro kann man nämlich nicht
nur täglich aufs Neue schöne Preise im Gesamtwert
von rund 13.000 Euro gewinnen. Allein jeder Kauf ist
schon ein Gewinn, und zwar für Bedürftige in der
Stadt: Den Verkaufserlös ihres Kalenders spenden die
Wuppertaler Leos alljährlich für soziale Projekte, so-
dass jeder Käufer mit seinen 5 Euro nicht nur sich
selbst eine Freude bereitet, sondern zugleich auch et-
was Gutes tut.

Kalender-Motiv wieder von der 
Küllenhahner Künstlerin Ulrike Beyer

Gewinnen und Gutes tun ist aber noch nicht alles:

Zum alljährlichen Dreiklang der adventlichen Benefiz-
Aktion zählt ebenso, dass der Leo-Kalender auch stets
mit einem schönen Motiv aufwartet und somit alle
Jahre wieder auch ein adventlicher Hingucker an der
Wand ist. Auch diesmal garantiert wieder Ulrike Beyer
dafür: Die Küllenhahner Künstlerin gestaltet seit Jah-
ren die Kalenderbilder derart kunstvoll, dass man
kaum ein Türchen öffnen möchte. Diesmal hat sich Ul-
rike Beyer ein Motiv aus dem Wuppertaler Westen
ausgesucht: Den Leo-Kalender 2020 schmückt ein Bey-
er-Bild vom „Weihnachtlichen Kaiserplatz in Vohwin-
kel“. Da lässt Ulrike Beyer nicht nur die Lichter im win-
terlichen Weiß glänzen, sondern auch die (rote)
Schwebebahn über den kleinen und großen Fußgän-
gern rattern, die durch den Schnee stapfen – mehr
heimelige Vorweihnachtszeit geht nicht auf dem Kai-
serplatz!

Im Dorf bei Lapinski und der CW
Der Leo-Adventskalender ist ab morgen an zahlrei-
chen Verkaufsstellen in Wuppertal, darunter in Cro-
nenberg bei der Weinhandlung Lapinski an der
Hauptstraße 89, erhältlich. Der CW-Verkauf in der
Kemmannstraße 6 startet am Montag um 10 Uhr. 

Gewinnen & Gutes tun: Leo-Kalender bei der CW

Cronenberg: Weiter mit „Frauenpower“ an der Spitze
Es war zwar auch spannend, aber
zog sich nicht so hin wie die US-
Wahl: In knapp einer Dreiviertel-
stunde war Mittwochabend die
neue Politspitze des Stadtbezirks
Cronenberg gewählt. Es ist wieder
eine Frau: Im Wuppertaler Rats-

saal, wohin die Bezirksvertretung
(BV) Cronenberg coronabedingt
ihre konstituierende Sitzung ver-
legt hatte (die CW berichtete),
wurde Miriam Scherff (SPD) zur
Nachfolgerin der ausgeschiedenen
Vorgängerin Ursula Abé (SPD) be-

stimmt. 
Die erst 31 Jahre alte Vorsitzende

der SPD Cronenberg machte mit
acht der insgesamt 15 BV-Stimmen
knapp das Rennen zur neuen Dör-
per Bürgermeisterin. Mehr dazu
auf der Seite 6.

Martinslichter ins
Fenster, bitte Seite 5

Mitmachen:

Rasanter Anstieg
im Oktober Seite 7

Pandemie:

Essen holen und
gewinnen Seiten 8/9

Dorfschlemmen:

Zum Schluss in
CFG-Klasse Seite 10

Ex-OB Mucke:
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Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985
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Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenb

 

Wohin Du auch gehst -
Du bleibst in unseren Herzen.

Wie weit entfernt
Du nun auch bist -

Du bist ein Teil von uns.

Helga Hein
geb. Jöcker
* 12.4.1939             † 2.11.2020

Der Kopf sagt, es ist eine Erlösung, aber das Herz weint.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Helmut Hein und Monika Bremer
Heike Meyer, geb. Hein und Christian Meyer
mit Carl-Christian, Marie-Luise und Maximilian
Verwandte und Freunde

Zillertal 1A, 42349 Wuppertal

Die Beerdigung findet auf Grund der derzeitigen Situation
im engsten Kreis statt.

Anstelle zugedachter Blumengrüße würden wir uns über eine 
Spende an die Spezialisierte ambulante Palliativ-Versorgung 
(SAPV), Spendenkonto: IBAN DE37 3405 0000 0000 1268 13,
Vermerk: „Beerdigung Helga Hein“, freuen.
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Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

die Hiobsbotschaften reißen nicht ab.
„Lockdown light“, Anschlag in Wien,
Mord in Paris – da muss einen nicht der
November-Blues ereilen, um schwermü-
tig zu werden. 

Die Hiobsbotschaft hat ihren Ursprung
natürlich in unserem biblischen Buch
Hiob. Hiob ist fromm und hält sich von
allem Bösen fern. Er ist reich und hat ei-
ne große Familie. In der Erzählung freut
sich Gott über Hiob. Aber es gibt auch
den Gegenspieler, der fragt: „Würde er
dir auch gehorchen, wenn es sich für ihn
nicht lohnte?“ Gott lässt es darauf an-
kommen. Der Reichtum ist von jetzt auf
gleich hin. Doch Hiob antwortet nur:
„Nackt kam ich aus dem Schoß der Mut-
ter, nackt gehe ich wieder von hier fort.
Der HERR hat gegeben und der HERR
hat genommen. Ich will ihn preisen, was
immer er tut.“ 

Es kommt schlimmer: Hiobs Kinder
sterben alle und er wird schwer krank.
Offensichtlich: Hiob hat das nicht ver-
dient. Trotzdem macht er Gott keinen
Vorwurf. Drei Freunde kommen zu
Hiob. Sie setzen sich zu ihm, schwei-
gend, sieben Tage und Nächte lang.
Dann bricht aus Hiob die Verzweiflung.
Er verflucht den Tag seiner Geburt.
Schluss mit dem gleichmütigen Gottver-

trauen. Seine Freunde argumentieren.
Sie suchen nach Gründen. Irgendetwas
muss er doch getan haben, dass es ihm
jetzt so schlecht geht. Doch Hiob weiß:
Da gibt es nichts. Er klagt Gott an. Sinn-
gemäß: „Egal, wieviel Mühe
ich mir gegeben habe. Mir
geht’s hier hundeelend.
Wenn ich nichts ändern kann,
Gott, dann such dir ein ande-
res Hobby und lass‘ mich in
Ruhe! Gönn mir doch mein
bisschen Leben!“ 

Die Situation Hiobs ist eine
urmenschliche. Die Erfahrung
von Leiden und dem Gefühl
machtlos zu sein, kennen vie-
le von uns. Keine andere Fra-
ge wird mir als Pfarrerin so
brennend gestellt, wie diese:
Wie kann Gott das alles zulas-
sen? Was ist die passende Re-
aktion auf die Hiobsbotschaften? Es ist
verführerisch, in die Rede der Freunde
Hiobs miteinzustimmen: „Überleg’ mal.
Vielleicht hast du ja doch etwas getan?
Gott wird sicher seinen triftigen Grund
haben.“ Oder eben auch: „Die ganzen
Katastrophen in der Welt sind von Men-
schen gemacht.“ 

So habe ich mich selbst und andere
schon oft beschwichtigt – ohne Erfolg.

„Dafür kannst du Gott doch nicht ver-
antwortlich machen.“ – Doch! Kann ich!
Das ist genau das, was Hiob tut. Er
macht Gott verantwortlich. Er klagt ihn
an: „Gott, du bist ungerecht. Also lass‘

mich in Ruhe!“ Aber Gott
lässt Hiob nicht in Ruhe. Er
antwortet ihm, stellt ihm Fra-
gen. Gerade durch die Klage
kommt es zur Auseinander-
setzung und zum Kontakt mit
Gott. 

Das stille Sich-fügen führt
nirgends hin. Natürlich ist
Gott Gott. Das Sein und Han-
deln Gottes übersteigt unsere
Vorstellungskraft. Vieles am
Leben und am Sterben ist für
uns unverständlich und unge-
recht. Wir können das nicht
ändern. Aber wir müssen das
auch nicht gut finden. Gott

kann unsere Klage aushalten und damit
umgehen! So hat Hiobs Klage auch kei-
ne Strafe zur Folge. Sie ist der Auftakt
für intensiven Austausch. So intensiv,
dass Hiob sagen kann: „Jetzt aber hat
mein Auge dich geschaut.“ 

Gottes Segen für alles was vor Ihnen
liegt! 

Ihre Pfarrerin Lisa Weise 

Lisa Weise ist Pfarre-
rin der Evangelischen
Südstadt-Gemeinde.

Ev. Gemeinde Cronenberg. Kan-
tor Martin Ribbe bringt nicht nur
mit seinem Musical-Ensemble
Spell’88 Licht ins Dunkel des Mar-
tinstages 2020. Auch mit seinem
Chor „Regenbogenkinder“ hat sich
Ribbe etwas einfallen lassen, damit
am 11. November dennoch Mar-
tinsfreude aufkommen kann.

Nachdem die „Regenbogenkin-
der“ ihr neues Musical „Helft mir
doch in meiner Not“ eigentlich  am
Sudberger Martinsfeuer aufführen
wollten, das aber coronabedingt
abgesagt wurde,  geht das „Spiel
zu Sankt Martin“ nun eben online.
Wenn alle Kinder Mätensingen
würden, also um 17 Uhr, wird das
Martins-Musical auf der Online-
Seite der Evangelischen Gemeinde
Cronenberg unter evangelisch-cro-
nenberg.de freigeschaltet – und
Pfarrer Thomas Hoppe und sein
Sprechpuppen-Freund Freddy wer-

den auch dabei sein.
„Kommt also alle vorbei“, rufen

Martin Ribbe und seine Regenbo-
genkinder dazu auf, das Musical
fleißig anzuklicken – wer einfach
den QR-Code oben per Handy
scannt, wird am nächsten Mäten-
singen-Dienstag an der richtigen
Adresse sein!

Sankt Martin Online-Musical
mit den „Regenbogenkindern“ 

Ev. Gemeinde Cronenberg. Im
vergangenen Jahr, als alles noch
„normal“ war, zog Spell’88 von
Haus zu Haus: Am Abend des
Martinstages reihte sich die Musi-
calgruppe der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg in die Schar
der Laternengänger ein. Dabei
wurde aber nicht nur 2,5 Stunden
lang mit Roten, Gelben, Grünen
und Blauen geleuchtet, sondern an
den Haustüren auch Taizé-Lieder
gesungen – und, statt Süßigkeiten,
370 Euro für Kindertal gesammelt. 

Wie so vieles rund um den Mar-
tinstag muss auch das Spell-Mä-
tensingen diesmal coronabedingt
ausfallen. Um allen großen und
kleinen Menschen im CW-Land
dennoch eine leuchtende Martins-
freude zu bereiten, gehen Spell-
Leiter Martin Ribbe und sein En-
semble aber virtuell durch die Stra-
ßen: Auf der Online-Seite der Ge-
meinde unter evangelisch-cronen-
berg.de sowie auf der Spell-Home-
page unter spell88.ekir.de wird

pünktlich ab nächsten Mittwoch
ein Mätensingen-Video abrufbar
sein – mit Kerzen und Liedern von
Flöte & Gitarre begleitet.

Mäten 2020 fällt also nicht ganz
aus, „wir kommen im Netz zu Ih-
nen“, freuen sich Martin Ribbe
und Spell’88. Um sich das Video
anzuschauen, kann man auch ein-
fach den QR-Code oben per Handy
scannen – das Video soll am 11.
November ab 17 Uhr online sein!

Mätensingen Mit Spell’88 
virtuell von Haus zu Haus

Gedenkstunde abgesagt
Cronenberg. Aufgrund der Corona-Lage hat der Cronenberger Heimat-
und Bürgerverein (CHBV) die traditionelle Feierstunde zum Volkstrau-
ertag abgesagt. Anstelle der Feierstunde wird der Heimat- und Bürger-
verein nun stellvertretend einen Kranz für die Vereine sowie den Kranz
der Stadt Wuppertal niederlegen. Zudem soll eine Spende an das Bergi-
sche Kinder- und Jugendhospiz Burgholz geleistet werden. 

Küllenhahn Jugendheim zu
Küllenhahn. Auf Grund der neuerlichen Einschränkungen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie schließt die Evangelische Kirchengemein-
de Küllenhahn vorübergehend ihr Jugendheim – vorerst bis Ende No-
vember. Alle Gruppen und Kreise, die sich sonst hier treffen, fallen ent-
sprechend im November aus.

Auch die für Mitte des Monats terminierte Gemeindeversammlung
wurde bis auf weiteres verschoben. Die Gottesdienste im Gemeinde-
haus an der Nesselbergstraße finden derweil wie gewohnt weiterhin
sonntags um 10 Uhr statt – unter Hygiene-Auflagen selbstverständlich!
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Ich will wieder 
 Geburt stag feiern. 
Dafür halt ich 
 jetzt Abstand.

#FürMichFürUns

Bitte dranbleiben, auch wenn’s schwer ist: 
Kontakte einschränken, AHA, lüften, 
Warn-App nutzen. ZusammenGegenCorona.de    

178_5x250_BMGS_Corona_Flight35_Geburtstagsfeier_DAM.indd   1 02.11.20   13:46

Immobilienvermittlung 

SONDERBESICHTIGUNG
Sonntag, 8. November von 11-12 Uhr

Rheinbachstraße 9, Wuppertal-Cronenberg
Highlights: • Wohnfläche ca. 124 m2 • Aufzug

• barrierearmes Wohnen  • Parkettboden
• Fußbodenheizung • große Dachterrasse

Ansprechpartnerin: Kirsten Schmidt, Telefon: (02 02) 488-33 59

Nur noch eine Neubau- Maisonette-Wohnung
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Ihre Honigtankstelle
aus Cronenberg

Anja Stamm und Team
Hintersudberg 47
42349 Wuppertal
Telefon:
01 73/8 17 05 50
anja-stamm@web.de

Verkauf von Blütenhonig 
aus eigener Ernte

solange der Vorrat reicht

500 g/250 g - Gläser
Kurzzeitparkplatz für Kunden vorhanden.

Auslieferung nach Absprache möglich.

Terminabsprache ist notwendig.
Bitte fragen Sie gerne an. 

Halsbrekende Arbet em Zillertal
Et wor em Zillertal, wo us Mehlings Päul sin-
nen gru-eten Namen gemakt het. En sinnem
Kopp kom de Gedanke, ne Sprungschanze te
boen, he wuhl wat erlewen.  Sinnen Fröngen
met all denn völlen Lüden drömmeröm suhl
em Zillertal en wahres Erlewnes te stang ku-
emen. Jong, stark on voll Energie för denn
Wenkter tereite gemakt, bo-eten he met sin-
nen Kumpanen ne Sprungschanze, öm do

met sinnen Bredern rongertesprengen. Schni-e on Frost wor mi-e wie
genog bi us em Bergeschen. Dann kom die Tiet, wo de di-epe Wenk-
ter endlech do wor.
De Päul wor owen dropp, sinne Fröng genau su, on all hant et wohr-

gemakt, öm van der Schanze rongertesprengen. Natürlech mu-eß dat
mi-e am Weekeneng sin, weil et dann die mi-esten Lüüt tem aankie-
ken gow. Us Aulen hatten Sorgen, wie de Skisprenger nur su gät ma-
ken können. Aangespannt, de Fust en der Täsche on ri-epen: „Dat es
doch ne halsbrekende Arbet!“ 
Die Sorgen woren gru-et onger denn Gelpetalern, ewer die Jonges

sprongen dropplos. All hatten se denn Mu-et, doch bi allem Können
sprong de Mehlings Päu-el 33 Meter. Ki-ener het dösse völlen Meter
geschafft wie nur us Päul. Rekord, su wiet, su
gedon on Nömmes van all denn Skispringer
het em dat no gemakt – Glöckwonsch för us-
seren Päul. 
Li-ew Päul, Du hes för alle Generatiu-enen

em Gelpetal denn Rekord gemakt, Du hes
Dinnen Namen an dösser Stell’ hengerloten,
Du hes ne Bank met Scheld do ston. Völle
Spaziergänger wi-eten wo dat es, sie setten
op Dinner Bank. Schulkenger kennen Din-
nen Namen, jo sie wi-eten, wo Du denn i-
emolegen Sprong em Zillertal gemakt hes. 
Nu hes Du Dech van Allem verabschiedet,

hes em gesegneten Auler Tschüß gesäit – wir
denken an Dech! 

Edwin Markert

Vertäll merr i’enen ...

Erinnert sich an die
jüngst verstorbene
Dörper Skisport-Le-
gende Paul Mehling:
Edwin Markert.

Karl-Greis-Str.
Keine Einfahrt

von der Hauptstr.
Ortsmitte. Nachdem die Dauer-
Baustelle in der Lindenallee ge-
wandert ist, kann die Karl-Greis-
Straße nun zumindest aus Rich-
tung Rathausstraße wieder ange-
fahren werden. Wie die Stadt auf
CW-Nachfrage mitteilt, ist seit
Mittwoch die vorübergehende Ein-
fahrt von der Hauptstraße aus da-
mit wieder untersagt.

Wie gewöhnlich darf die Karl-
Greis-Straße also nun nur noch
von der Lindenallee aus als Ein-
bahnstraße befahren werden!

AWG Astwerk
in der Südstadt
Cronenberg. Im Rahmen der all-
jährlichen Strauch- und Astwerk-
Sammlung macht der Herbst-Ser-
vice der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft am morgigen Samstag  in
Cronenberg Station: Grünschnitt
kann zunächst von 8 bis 10.30 Uhr
an der Ecke Teschensudberger/
Hintersudberger Straße abgegeben
werden. Im Anschluss erfolgt die
Sammlung von 11 bis 13 Uhr am
Ehrenmal in der Hütter Straße.
Achtung: Die Aststärke darf 12
Zentimeter nicht überschreiten,
Material in Säcken muss vor Ort
ausgeleert werden.

Stadtparkasse
Vorübergehend 20 Filialen zu

Wuppertal. Die Stadtsparkasse Wuppertal hat aufgrund der Corona-La-
ge seit Mittwoch 20 ihrer insgesamt 34 Filialen geschlossen – vorüber-
gehend, wie die Sparkasse betont.

Die weiter für den Publikumsverkehr geöffneten 14 Standorte wurden
so ausgewählt, dass sie auf das gesamte Wuppertaler Stadtgebiet verteilt
sind und alle Services angeboten werden können. Darunter ist im CW-
Land nur die Filiale Cronenberg an der Rathausstraße. 

Die Sparkassen-Dependancen am Hahnerberg, am Klever Platz und
am Kleeblatt sind also seit vorgestern vorerst geschlossen. Allerdings:
Persönliche Termine bleiben an allen 34 Standorten weiter möglich.
Auch die Bargeldversorgung und der Zugang zu den Schließfächern
bleibt an allen Standorten im gesamten Stadtgebiet gesichert. 

„Diese Entscheidung fällt uns nicht leicht“, so Gunther Wölfges, Vor-
standsvorsitzender der Stadtsparkasse Wuppertal: „Mit dieser Maßnah-
me möchten wir sicherstellen, dass wir zu jeder Zeit genügend Personal
zur Verfügung haben, um auch in den nächsten Wochen eine intensive
Vollversorgung in der ganzen Stadt gewährleisten zu können.“

Sämtliche Fragen beantwortet das Team der Sparkassen-Beratung un-
ter der Servicenummer  488- 24 24.

Cronenberg. Wie viele Dörper er-
freut sich Volkmar Leuthold an der
Sambatrasse und nutzt sie auch
oftmals. Aktuell wird die Freude
des Kuchhausers über den Rad-
und Wanderweg allerdings getrübt:
Denn das trübe Herbst-Wetter ver-
wandelt die Trasse in Teilbereichen
in eine Seenplatte – besonders im
Abschnitt zwischen dem Knipex-
Samba an der Oberkamper Straße
bis hin zum Ende am Cronenberger
Bahnhof. Leutholds Eindruck:
„Mit wachsender Nähe der Trasse
zur Cronenberger Mitte reduziert
sich die Bürgernähe der Stadt.“ 

Die Trasse sei in großen Teilen in
einen bei jedem
Wetter für Wan-
derer, Jogger und
Radfahrer begeh-
und befahrbaren
Zustand versetzt
worden, nur das
letzte Teilstück
sei dabei buch-
stäblich „auf der
Strecke geblie-
ben“. „Bei tro-
ckenem Wetter
mag das ja noch

angehen“, kritisiert Volkmar Leu-
thold: „Aber wehe, der Himmel
öffnet seine Schleusen“ – im Ok-
tober sei der Zustand eine Zumu-
tung gewesen. Zusätzlich ragten in
einem Teilbereich Steinbrocken
zentimeterweit aus dem Boden –
über eine solche „Stolperfalle“, so
berichtet Volkmar Leuthold, sei er
im letzten Jahr beim Joggen ge-
stürzt und habe „nicht unerhebli-
che Verletzungen“ erlitten. Daher
bittet Leuthold die Stadt, dem Zu-
stand ein Ende zu bereiten: Einige
Schaufeln Kies könnten hier die
Grundlagen für diese Ärgernisse
beseitigen helfen.“

Sambatrasse Nutzer-Kritik 
an Stolperfallen und „Seen-
platte“ im Schluss-Abschnitt

Foto: privat

Sebastian Rabe, Abteilungsleiter der zuständigen
städtischen Forstabteilung, stimmt der Kritik zu: Der
betreffende Trassen-Abschnitt müsse „dringend in
Stand gesetzt werden“. Das habe auch längst gesche-
hen sollen. Da aber das Budget von 40.000 Euro zur
Bewältigung von Dürreschäden verbraucht werden
musste, habe man die Instandsetzung des Trassenab-
schnitts auf 2021 verschieben müssen – nun solle die
Maßnahme zum Beginn der nächsten Fahrrad-Saison
hoffentlich realisiert sein.

Stadt-Antwort
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GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Herbstzeit, Baum- und
Strauchschnitt, Wildwuchs,

Pflege von A-Z, preiswert,
schnell, zuverlässig u. freundlich

Tel.: 02 02-49 57 87 12

Besondere Zeiten erfordern manchmal besondere Wege... Zey-
nep Er dürfte vielen noch mit ihrem Obst- und Gemüsestand von
der Hahnerberger und später der Berghauser Straße bekannt
sein. Den ganzen Sommer hatte sie von hier aus ihre Cronenber-
ger Kunden mit frischen Vitaminen versorgt. Mit ihrem Einkaufs-
und Betreuungs-Service beschreitet die junge Studentin nun ei-
nen komplett neuen Weg. Speziell für alljene, die alleine zuhause
sind und Unterstützung brauchen, bietet sie ihre Hilfe an.     Ob
kurzzeitige Kinderbetreuung, Einkaufsdienste, Fahrten zum Arzt
oder Abholung von Medikamenten sowie die Zubereitung von
Mahlzeiten - alles kein Problem: Ein Anruf genügt und Zeynep Er
steht mit Rat und Tat in der Zeit von montags bis samstag svon 7
bis 21 Uhr zur Verfügung. Gedacht ist ihr Angebot in erster Linie
für alleinstehende ältere Menschen sowie Seh,- Hör- oder Gehbe-
hinderte jeden Alters. Aber auch viele berufstätige Eltern ver-
trauen mittlerweile auf ihre Dienste. Interessenten können sich
mit ihr ganz unverbindlich unter der Rufnummer 0176/21052453
oder per Email unter zey.er@outlook.de in Verbindung setzen.

Neu: Einkaufs- und Betreuungs-
service von Zeynep Er

Foto: privat

Kettenbach eröffnet Büro im Dorf
Dörper profitieren zukünftig von der Immobilienkompetpenz des bergischen Experten.
Was zeichnet einen guten Immobi-
lienmakler aus? Dies ist die zentrale
Frage, die sich alle stellen, die auf
der Suche nach kompetenter Hilfe
rund um die Immobilie sind. „Fun-
diertes, stetig wachsendes Fachwis-
sen und ein sicheres Gespür für die
individuellen Wünsche und Bedürf-
nisse unserer Kunden“, lautet die
Antwort von Markus Schlenk, der
seit kurzem die neue Dependance
der Kettenbach Immobilien GmbH
an der Hauptstraße 165 in Cronen-
berg leitet. Selbstverständlich zählt
dabei auch ein verlässliches Netz-
werk mit langen und vertrauensvol-
len Partnerschaften zu den Zutaten,
die den Erfolg in dieser Branche
auszeichnen.

„Wir machen das anders!“, erklärt
der gelernte Bankkaufmann und
Immobilienberater das Konzept des
erfolgreichen Immobilienvermitt-
lers. „Unsere Philosophie ist es,
vorrangig den Menschen vor Ort zu
helfen“, führt Schlenk weiter aus.
und hierbei zielt man nun seit eini-
gen Wochen auch auf Cronenberg.  

Das Bedürfnis nach eigenem
Wohnraum ist nach wie vor unge-
brochen groß. Die Analysen von
Kettenbach sprechen dabei deutli-
che Worte: Der Wunsch, in Cronen-
berg zu wohnen ist nach wie vor
groß. Vor allem junge Familien zieht

es gerne auf die Südhöhen. Den-
noch, ein Blick auf die Altersstati-
stik zeigt: Cronenberg gehört zu den
Stadtteilen , in denen vornehmlich
ältere Menschen wohnen. Viele von
denen besitzen eignene Immobi-
lien, die im Laufe der Zeit zu groß
geworden sind. Stattdessen stehen
barrierefreie Eigentumswohnungen
oder ähnliches auf der Wunschliste. 

An dieser Stelle kommt Ketten-
bach Immobilien ins Spiel. „Wir
helfen diesen Menschen, eine neue
passende und bedarfsgerechte Im-
mobilie zu finden,“ erklärt Markus
Schlenk. Statt es jedoch einem
Makler mit seiner Kompetenz und
seinem Fachwissen anzuvertrauen,
machen viele den „Fehler“ und ge-
ben ihr Haus zu preiswert oder in
Unwissenheit über rechtliche Stol-
perfallen unter der Hand an Be-
kannte oder Nachbarn weg. „Dabei
wäre es doch viel sinnvoller, sein
Haus auf der Grundlage einer vali-
den Marktpreisermittlung zu verkau-
fen“, so Schlenk weiter.  „Unsere
Preisermittlungen legen fest, was
das Haus tatsächlich wert ist und so
ist am Ende auch alles rechtlich
sauber, damit im Nachhinein keine
Rechtsstreitigkeiten entstehen kön-
nen“, erklärt er die Vorteile des Ma-
klerverkaufs. 

Die exakte Marktpreisermittlung
ist natürlich kostenlos.

Neben der Begehung der Immobi-
lie, wobei auch die Bausubstanz un-
ter die Lupe genommen wird, wer-
den auch sämtliche Unterlagen ein-
gesehen und geprüft. Zudem flie-
ßen auch die Grundrisse und
Grundbuchauszüge geprüft. Tei-
lungserklärungen, sowie Eigentüm-
erprotokolle, Nebenkostenabrech-
nungen, Beleihungsunterlagen so-
wie Baulastverzeichnisse und Ener-
gieausweise mit in die Wertermitt-
lung ein. Am Ende entsteht so ein
Wertgutachten mit vernünftigen und
vor allem verlässlichen Zahlen.

Dennoch weiß auch er, in der

Branche tummeln sich viele schwar-
ze Schafe, die sich teilweise ohne
jegliche Vorkennisse  selbstständig
gemacht haben. Bei Kettenbach ist
man in jedem Fall gut aufgehoben.
Seit 2006 betreut das Unterneh-
men bereits zig Kunden von ihrer
Filiale in Solingen aus. Ganz gleich
ob Kauf, Verkauf oder Miete, bei
Kettenbach ist man in  guten Hän-
den. Zudem besitzt das Unterneh-
men auch etliche Ferien-Immobi-
lien in Italien und auf Mallorca. „In
Italien haben wir sogar eine pompö-
ses Schloss, welches zum UNESCO
Weltkurlurerbe gehört,“ so Schlenk
zum Portfolio.

Weitere Vorteile:
Bei Kettenbach bekommt man

auf Wunsch zukünftig eine komplet-
te Formularsammlung rund um die
Immobilie – ob Mieterselbstau-
skunft, Übergabeprotokoll, Wechsel
der Energieversorger, Mietverträge
und vieles mehr. Hinzu kommt, wer
sich einmal bei Kettenbach regi-
striert hat, wird bevorzugt behan-
delt. Konkret bedeutet dies, dass

Schlenk und sein Team registrierten
Interessenten zu einem Vorsprung
verhilft - sprich diese erfahren
zuerst, wenn eine interessante Im-
mobilie auf den Markt kommt. Die-
se Suchaufträge werden der hausei-
genen Philosophie nach selbstver-
ständlich kostenlos entgegen ge-
nommen. „Das ist unser besonderer
Service für Cronenberg,“ denn
Schlenk und sein Team identifizie-
ren sich sehr mit ihrem neuen
Stadtteil und haben noch vieles vor.
„Doch bevor man hierzulande die
Natur zerstört, gilt es vorrangig
Brachflächen und alte Industrieflä-
chen in bezahlbaren Wohnraum um-
zuwandeln,“erklärt er die Philoso-
phie des Hauses.
Telefonisch ist Schlenk und sein
Team unter der Rufnummer 47 94 90
20 zu erreichen. Weitere Informatio-
nen bekommt man vor Ort an der
Hauptstraße 165 und unter 
www.kettenbach-immobilien.de.

Schnell, kompetent und freundlich, so präsentiert sich das Team von Ket-
tenbach Immobilien in seinen neuen Räumlichkeiten an der Hauptstraße
165 in Cronenberg. Getreu dem Motto: „Helfen Sie uns, Ihnen zu hel-
fen“, freut man sich schon auf viele Cronenberger Kunden.
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Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Foto: mue

Arbeitsmarkt

Hilfe im Garten: Pflege mit allem
drum und dran. Alles wird schnells-
tens erledigt. Günst., freundl., zuver-
lässig, Tel. 94630330

Reinigungskraft gesucht, die alle 14
Tage vormittags für 4 Std. mein Haus
in Cro. auf Vordermann bringt. Es
kann sofort los gehen. Ich freue mich
auf Sie! Angebote an Chiffre 2690

Digital Sales Manager (m/w) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

An- & Verkauf

VORWERK-Staubsauger, Kobold
130, sehr gut erhalten, mit sämtli-
chem neuwertigen Zubehör für 150,-
zu verkaufen Tel.: 4781067

ACHTUNG: Kaufe Pelze! Zahle 200-
2000 €. Leder, Musikinstrumente,
Taschen, Bleikristall, Münzen, Bern-
stein, Schmuck, Nähmaschinen, Tep-
piche, Porzellan, Militaria - seriös,
zahle bar und fair, Strauss, 
Tel.: 0162 7354892

Relaxliege Tabea in petrol von Höffner,
120 €, Tel. 0177-7854409

VORWERK-Staubsauger, Kobold
122, gut erhalten, mit Zubehör für
70,- zu verkaufen Tel.: 4781067

Extra Natives Olivenöl, kaltgepresst u.
bio-zertifiziert, sowie Chianti-Wein
aus d. Toskana: Direkt-Verkauf vom
Hof Podere Casa Rossa. Bestellung
bis 8.11. unter Tel. 00393486709069
(auch per WhatsApp)

Lederjacke, Nappaleder, Gr. XXL,
mit herausnehmbarem Innenfutter,
80,- Euro Tel.: 4781067

Geschäftsanzeigen

JETZT: Wir designen, erstellen, pfle-
gen Ihre Webseite. Starten Sie jetzt
Ihren Online-Shop mit uns. 
www.reechout.com oder 
Tel.: 01773 773399

Wir erstellen Arbeitnehmern und
Rentnern die Einkommensteuerer-
klärung, im Rahmen einer Mitglied-
schaft und bei Einkünften ausschließ-
lich aus nichtselbstständiger Arbeit.
Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle: Hahnerberg,

A. Bruland, Tel.: 4265297

Soforthilfe f. Senioren, Garten-
Grundreinigung, Wildwuchs,
freundl., zuverlässig, preiswert, 
Tel. 31775590

UMZÜGE SCHNEPPE - 
Umzüge nah+fern seit 1990 - 
Tel.: 0202/7240821
umzuege-schneppe.de

Dies und Das

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundekita.de
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Kfz-Markt

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Immobilien

Kleines Baugrundstück oberhalb
Gelpetal zu verkaufen,
Tel.: 01774516437

Ärztin u. Schreinermeister suchen 1-
bis 3-Familien-Haus od. größere
Eigentumswohnung im Bereich
obere Elberfelder Südstadt, Küllen-
hahn, Hahnerberg. Angebote bitte
an Chiffre 2689

Junge, in Cronenberg verwurzelte
Familie, möchte endlich ins eigene
Nest. Wir suchen im Raum Küllen-
hahn bis Sudberg ein Haus oder ein
Baugrundstück. Suchen Sie einen
Käufer oder kennen Sie jemanden,
der einen Käufer sucht?
Wir freuen uns sehr über Ihren
Anruf: 0151 44067485

SUCHE Haus von Privat
0163-7428973

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Mietgesuche

Paar mittl. Alters (berufst., kinderl.,
keine Haustiere) sucht 2-3 Zi-Whg
m. Balk. od. Terr. in Cro. 
Tel. 0163 5376020

Zwei-Zi.-Whg. im Bereich Crobg.
obere Südstadt gesucht, ca. 50-70
qm, gerne Balk., ab BJ 1980, 
Tel. 0172-2075099

3-köpfige Familie mit gesichertem
Einkommen sucht Haus o. Woh-
nung mit Garten zur Miete ab 85 qm
und 3 Zi. KDB Email: cronenber-
ger3@web.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n
qualifizierte/n Fachkraft für den Bereich

BUCHHALTUNG m/w/d
Kenntnisse aus der Hausverwaltung wünschenswert.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Morsbach Immobilien & Hausverwaltungen

Kemmannstr. 70
42349 Wuppertal-Cronenberg

rm@morsbach-bau.de
Tel.: 02 02/4 59 59 80

Junge, in Cronenberg verwurzelte 
Familie möchte endlich ins eigene Nest. 

Wir suchen im Raum
Küllenhahn bis Sudberg ein Haus oder ein

Baugrundstück.

Dann freuen wir uns sehr über Ihren Anruf.
Rufnummer 0151 44 06 74 85

Suchen Sie einen Käufer oder kennen Sie
jemanden, der einen Käufer sucht?

Anzeigen online 
aufgeben

www.cronenberger-woche.de
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»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

• Edelfischräucherei:
Karsten Scheben (alle 2 Wochen)

• Käsespezialitäten:
Ralf Kretzer

• Geflügel, Eier, Wild:
Dirk Schwarzat

• Back- und Brotwaren:
Artur Müller

• Landmetzgerei: Lattner
• Obst & Gemüse: Niepenberg
• Kartoffeln: Bytyqi

Immer freitags 
von 7-13 Uhr

auf dem Platz an der
Herichhauser Straße

Hier kaufe ich gerne ein!

Hauptstraße 88
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 50 44 
Fax: (0202) 4 78 01 89

info@herzberger-shk.de

Online-Heizungsangebote unter:
www.herzberger-shk.de

Unfall-
schaden?

Stratmann
fragen!!!

• Abwicklung schnell
und günstig für 
alle Fabrikate!

• Karosseriemeister,
Lackierkabine &
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

• Abgasuntersuchung

• Hauptuntersuchung
• Eintragungen

• Schaden- u.
Wertgutachten

Ohne Voranmeldung:
Di., Mi., Do. 14-19 Uhr 
Fr.  13-17 Uhr 

Ing.-Büro 
P. Jöker 
B. Bednarzyk
Kohlfurther Brücke 54
42349 Wuppertal 
Tel. 2 47 21 22 od. 
0170-5 88 01 90
Fax 2 47 21 23 H
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Erhältlich 
bei der 
Cronen-
berger 
Woche

                                                                     

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Bewirken Sie Gutes  
über das Leben hinaus.  
Mit einem Testament  
zugunsten der SOS- 
Kinderdörfer geben Sie 
notleidenden Kindern 
Familie und Zukunft. 
Wir informieren Sie gerne:  
Telefon 0800 3060-500 

VERMÄCHTNIS
MIT HERZ

sos-kinderdoerfer.de

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:
WILLY SCHEIDER GMBH & CO. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid

www.autohaus-scheider.de
Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

„Teile dein Licht!“ Wird Sankt Martin
2020 vielleicht sogar noch leuchtender?

Cronenberg/Südstadt. „Mäten-
singen 2020: Geht das nicht oder
doch – aber dann wie?“, lautete
unsere Frage Mitte Oktober. Sie
hat sich zwischenzeitlich erledigt:
Martinsumzüge sind ohnehin un-
tersagt, im Zuge des Teil-Lock-
downs und der damit zusammen-
hängenden Kontaktbeschränkun-
gen sollte aber auch das traditio-
nelle Mätensingen nächste Woche
ausfallen. Um Kontakte zu mini-
mieren ist es angesagt, das Kinder
nicht von Geschäft zu Ge-
schäft ziehen
und/oder an den
Haustüren klin-
geln, um
Martinslie-
der zu sin-
gen und
sich mit
S ü ß e m
oder Ge-
s u n d e m
b e l o h n e n
zu lassen –
leider…!

Weil das ziem-
lich traurig für die
kleinen Laternengän-
ger ist, hatte die Interessen-
gemeinschaft Cronenberg (IGC)
zunächst angedacht, die Mätensin-
ger an zwei/drei zentralen Stellen
im Dorf zu bescheren. Weil man
damit womöglich einen „Auflauf“
von Laternenkindern provoziert
hätte, wurde die (eigentlich schö-
ne) Idee schnell wieder „einge-
stampft“ – ebenfalls leider! Nicht
zu den Akten gelegt waren damit
aber die Überlegungen, den „klee-
nen Dörpern“ irgendwie doch eine
Martinsfreude zu bereiten. CW-Le-

serin Jennifer Birkenkamp regte
Martinsritte durch die Dörper Stra-
ßen an, welche die Kinder dann
aus ihren mit Laternen erleuchte-
ten Fenstern verfolgen könnten.

Zudem, so der Vorschlag der jun-
gen Sudberger Mutter, könnte ja
ein kontaktloses Verteilen von hy-
gienisch verpackten Weckmännern
an den Haustüren erfolgen. Doch
auch diese Idee zerschlug sich:
Woher die vielen Martinsreiter
nehmen, die Cronenberg hätten

„abreiten“ sollen? Und zu-
dem hieß es auf CW-

Nachfrage von
Vereinen: Kein

Geld da, um
einen Sankt
Martin so-
wie Weck-
männer zu
f inanzie-
ren – da
die Kosten

ja sonst aus
dem Verkauf

von Gutschei-
nen, Glühwein,

Bratwürsten & Co.
gedeckt werden. Da-

mit sollen die Lichter für
den Martinstag 2020 aber dennoch
nicht ganz ausgegangen sein.

Gemeinsam mit Jennifer Birken-
kamp ruft die CW nun dazu auf,
ein Fenster daheim zu Sankt Mar-
tin leuchten zu lassen. Nach dem
Vorbild von Aktionen wie „Teile
Dein Licht!“ oder „Laternenfens-
ter“ ist jeder im CW-Land aufgeru-
fen, eine oder auch mehrere Later-
nen in einem Fenster zur Straße
leuchten zu lassen – nicht „Ich
geh‘ mit meiner Laterne“, sondern

„Ich geh’ entlang der Laternen-
fenster“, soll in diesem Jahr die
Devise bei einem abendlich-leuch-
tenden Sankt-Martins-Spaziergang
lauten! Auf CW-Nachfrage haben
sich die katholischen Gemeinden
St. Hedwig und Hl. Ewalde, die
evangelischen Gemeinden aus der
Südstadt, vom Küllenhahn und in
Cronenberg dem „Laternenfens-
ter“-Aufruf angeschlossen – am
Zentrum Emmaus leuchten bereits
Laternen im Glasbau.

Auch die Bürgervereine CHBV,
Sudbürger, Hahnerberg-Cronen-
feld und Küllenhahn rufen ihre
Mitglieder zum Mitmachen auf –
am Küllenhahn regt der Bürger-
verein zudem an, den Kindern
kontaktlos Süßigkeiten oder Obst
vor die Tür zu stellen. Und auch
das DRK-Zentrum am Mastweg,
der Siedlerverein Wilhelmring und
die KiTa Neuenhaus bitten alle
Anwohner, ihre Häuser und Gärten
auch in diesem Jahr zu schmücken
und zu beleuchten: „Wenn auch al-
le Veranstaltungen verboten sind,
kann eine schön geschmückte
Siedlung doch bei einem abendli-

chen Spaziergang etwas Freude in
diese tristen Zeiten bringen“, ap-
pelliert der Siedlerverein.
Auf diese Weise wird Sankt Mar-

tin 2020 zwar ganz anders, aber
vielleicht sogar noch etwas „leuch-
tender“ als üblich ausfallen…!

Jennifer Birkenkamp und Tochter Mia sind mit eigenen Laternen
dabei und werden auch entlang der Laternen-Fenster ziehen.

Foto: (mko).

Mehr Infos zu den Aktionen so-
wie Bastelanleitungen für Later-
nen gibt es online etwa unter
sternsinger.de/bildungsmaterial/
martinsaktion/ („Teile dein
Licht!“) oder auch via Internet un-
ter lichtschneiderei.de/aktion-
laternen-fenster/ (Aktion „Later-
nen Fenster“). Zudem gibt es im
Netz auch die schöne Martins-
Idee, anderen ein Licht zu schen-
ken, zum Beispiel älteren Nach-
barn! Und übrigens: Unter
wuppertal-marketing.de findet
sich eine Anleitung zum Basteln
einer Kaiserwagen-Laterne – so
leuchten vielleicht nächste Woche
auch einige Schwebebahnen in
den Fenstern…

Infos & Laternen

CW-Leserin, Gemeinden, Bürger- und 
Siedlervereine sowie die CW und das DRK-
Zentrum rufen zum Mitmachen bei der
Martins-Aktion „Laternen-Fenster“ auf.

Cronenberg/Südstadt. Wie trau-
rig: Theater, Kinos, Sportstudios,
Bäder, Restaurants, Kneipen und
Cafés sind seit Montag wieder zu –
„ich geh‘ mal an die frische Luft“,
ist da als (fast) einzige „Ausflugs-
möglichkeit“ geblieben…!

Umso trauriger, noch dazu an so
schönen Herbst-Tagen wie aktuell,

ist es da, dass manche diese „Aus-
flugsmöglichkeit“ offensichtlich
überhaupt nicht zu schätzen wis-
sen. Dieses Foto übermittelte uns
am Dienstag eine Leserin: Unbe-
kannte hatten „Kochs Wiese“ am
Dürrweg als Sperrmüll-Ablage-
platz missbraucht, wobei: Farbei-
mer gehören noch nicht einmal auf

den Sperrmüll – und in die Natur
sowieso nicht!

Wie können wir uns im CW-Land
gerade auch in der Corona-Zeit
glücklich schätzen, so viel grünen
„Auslauf“ vor der Haustür zu ha-
ben. Wie bedauerlich ist es, gerade
in diesem neuerlichen Lockdown,
dass dieser „Schatz“ nicht wertge-
schätzt, sondern zugemüllt wird!
Wer Hinweise zu dem Verursacher
geben kann, möchte sich mit der
Einsatzleitstelle des Ordnungsam-
tes (auch am Wochenende) unter
der Rufnummer 563-40 00 in Ver-
bindung setzen.

Wir rufen nicht gerne dazu auf,
andere zu „verpetzen“. Aber die
Urheber dieses empörenden „Still-
lebens“ hätten es verdient, erwischt
und dafür zur Verantwortung gezo-
gen zu werden! Zugleich appellie-
ren wir: Wenn Sie nun wieder ver-
stärkt Ausflüge in die Wälder und
Parks unternehmen, nehmen Sie
doch Ihren Müll bitte wieder mit –
damit es Ausflugsziele bleiben! 

Traurig „Sperrmüll-Stillleben“ im Ausflugsziel

Wer noch „eins draufsetzen“
möchte, macht es wie Emilia
und Klara: Unterwegs mit Oma
Doro an der Sambatrasse sam-
melten die jungen Umwelthü-
terinnen auf, was Unverbesser-
liche zurückgelassen haben.
Anderer Leut’s Dreck wegzu-
räumen, macht zwar nicht un-
bedingt Spaß – es ist aber ganz
gewiss eine gute Tat!
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www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Veränderung 
durch Farbe!!!

Hauptstraße 73a  •  42349 W.-Cronenberg
Telefon: (02 02) 47 27 07

www.cronenberger-sportstudio.com
info@cronenberger-sportstudio.com

Aufgrund der Corona-Krise
haben wir voraussichtlich 

bis Ende November geschlossen.

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Wir sind weiterhin 
für Sie da!

Hamsterkäufe sind
nicht nötig!

Küpper & Küpper
Die Genuss-Schmiede

Neue Delikatessen
in der Genuss-Schmiede
Öffnungszeiten:
Freitag von 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 10:00 - 13:00 Uhr
www.delikatessen-wein-shop.de
Unterdahl 24D •  42349 Wuppertal-Cronenberg
Tel.: 0173 5 44 99 49  

Bezirksvertretung Cronenberg hat jetzt
eine weibliche Doppelspitze

Cronenberg. Auch wenn die Cro-
nenberger Bürgermeister/innen-
Wahl schnell ging, garantierte sie
für eine gewisse Spannung:
Nachdem im Vorfeld mit Miriam
Scherff (SPD) sowie Regina Orth
(Grüne) und Michael-Georg von
Wenczowsky (CDU) drei Stadt-
teil-Politiker/innen ihre Hüte in
den Ring geworfen hatten, gab es
kurz nach der Eröffnung durch den
Alterspräsidenten Günter Groß
(CDU) die erste Überraschung:
Der bisherige Vizebürgermeister
von Wenczowsky hatte seine Kan-
didatur zurückgezogen. Statt sei-
ner ging Günter Groß für die CDU
ins Bürgermeister-Rennen.

Der eigentliche Wahlvorgang zog
sich dann etwas in die Länge: Co-
ronabedingt mussten die 15 Be-
zirksvertreter einzeln in einem Ne-
benraum ihr Kreuzchen auf dem
Wahlzettel machen. Umso deutli-
cher war dann das Ergebnis, wel-
ches Günter Groß bekanntgab: Mi-

riam Scherff wurde mit acht Stim-
men zur neuen Dörper Bürger-
meisterin gewählt, Regina Orth
wurde mit vier Stimmen Vize-Bür-
germeisterin – auf den CDU-Kan-
didaten Günter Groß entfielen le-
diglich drei Stimmen.

Günter Groß erinnerte an den in
diesem Jahr verstorbenen Dieter
Scherff, der in der Vergangenheit
Vorsitzender der Cronenberger
SPD und Sprecher der SPD-Frak-
tion in der Bezirksvertretung ge-
wesen war. Mit den Worten: „Ihr
Vater wäre stolz auf Sie“ bat der
BV-Alterspräsident Miriam
Scherff aufs Ratssaal-Podium und
nahm ihr die Verpflichtung als
Dörper Bürgermeisterin ab.

Die 31-Jährige dankte in ihren
ersten Worten als erste Bürgerin
Cronenbergs den acht Bezirksver-
tretern, die sie gewählt hatten: „Ich
hoffe, dass ich auch die übrigen
sieben überzeugen kann, die mir
nicht ihre Stimme gegeben ha-

ben.“ Das wolle sie durch gute Ar-
beit versuchen, warb Miriam
Scherff um Zusammenarbeit: Die
Vertreter der Parteien in der BV
sollten sich nicht wundern, wenn
sie in Kürze auf sie zukommen
werde – „ich möchte allen ein An-
gebot unterbreiten“, so Scherff.

In ihren ersten Amtshandlungen
verpflichtete Neu-Bürgermeisterin
Scherff anschließend ihre Stellver-
treterin Regina Orth und im An-

schluss einzeln alle 14 Bezirksver-
treter. Dann wollte Miriam Scherff
den nächsten Tagesordnungspunkt
aufrufen – doch musste sie fest-
stellen, dass die erste von ihr gelei-
tete BV-Sitzung damit schon abge-
arbeitet war. 

Die erste Arbeitssitzung des Cro-
nenberg-Parlaments wird sicher-
lich mehr Tagesordnungspunkte
haben – diese ist für den 25. No-
vember terminiert.

SPD-Vorsitzende mit großer Mehrheit zur
Nachfolgerin von Ursula Abé gewählt /
Grünen-Vertreterin Regina Orth ist 
Vize-Bürgermeisterin / Die CDU als 
Wahlsieger geht leer aus.

Neu-Bürgermeisterin Miriam Scherff (SPD, mi.), mit ihrer Stellver-
treterin Regina Orth (Grüne) sowie BV-Alterspräsident Günter
Groß, der die Sitzung des Dörper Stadtteilparlamentes eröffnete.

Foto: (mko).

Überraschung bei Stimmenverteilung
So klar das Ergebnis der Cronenberger Bezirksbürger-
meisterin-Wahl war, so unklar war das Abstimmungsver-
halten am Mittwochabend. Klar war: Die CDU ging als der
Gewinner (29,4 Prozent der Stimmen) der BV-Wahl am 13.
September ins Bürgermeister-Rennen – ging bei der Bür-
germeister-Wahl im Ratssaal aber leer aus. Miriam
Scherff, deren SPD bei der BV-Wahl (25,1 Prozent) auf
Platz 2 gelandet war, wurde vielmehr zur Bürgermeisterin
gewählt. Die Grünen, mit 22,4 Prozent drittstärkste BV-
Kraft, holten in Person von Regina Orth das Amt der Vize-
Bürgermeisterin – mit den Worten: „Noch mehr Frauen-
Power“, gratulierte Ex-Bürgermeisterin Ursula Abé den
beiden ersten Bürgerinnen des Stadtteils zu ihrer Wahl.

Wie es zu dieser Frauen-Power kommen konnte, wirft Fra-
gen auf: Die CDU verfügt (ebenso wie die SPD) über vier
Mandate in der Bezirksvertretung, CDU-Bürgermeister-
Kandidat Günter Groß erhielt allerdings nur drei Stim-
men. Vor dem Hintergrund, dass AfD-Vertreter Bernhard
Wagner laut Medienberichten zuvor angekündigt hatte,
für den CDU-Kandidaten zu stimmen, hätten also (min-

destens) zwei CDU-Vertreter nicht für ihren Parteifreund
Groß, sondern vielmehr für eine der beiden anderen Kan-
didatinnen gestimmt.

„Kein Kommentar“ hieß es vom bisherigen Vize-Bürger-
meister Michael-Georg von Wenczowsky sowohl zum
Rückzug seiner Kandidatur wie zum CDU-Abstimmungs-
verhalten. CDU-Bürgermeister-Kandidat Günter Groß der-
weil berichtete, dass sich von Wenczowsky am Vortag zu
dem Rückzug entschlossen habe. Zudem habe „VW“ er-
klärt, SPD-Kandidatin Miriam Scherff unterstützen zu wol-
len – damit nicht die Grünen-Kandidatin zur Bürgermeis-
terin gewählt werde.

Sollte das „die Linie“ der „CDU-Abweichler“ gewesen sein,
hätte die neue Vize-Bürgermeisterin Regina Orth (Grüne)
also eine Stimme entweder von FDP, Linke oder Freien
Wählern bekommen. Die Grünen haben nur drei Sitze in
der BV, bekamen aber bei der Bürgermeister/in-Wahl vier
Stimmen – wer, wen und wieso, das wird wohl das Ge-
heimnis dieser denkwürdigen Erst-Sitzung 2020 bleiben…

Neu-Bürgermeisterin Miriam
Scherff bei der Stimmabgabe –
für wen sie ihr Kreuzchen ge-
macht hatte, bleibt natürlich
ihr Wahlgeheimnis…

CDU Draht zum
Bürger per Fon
Cronenberg. Um trotz der Coro-
na-Beschränkungen „auf Abstand“
mit den Cronenbergern buchstäb-
lich im Gespräch bleiben zu kön-
nen, bietet der CDU-Ortsverband
Cronenberg neuerdings eine Bür-
ger-Hotline an.

Jeden Freitag-Nachmittag ist der
Dörper CDU-Vorsitzende Holger
Reich ab 14 Uhr für rund zwei
Stunden unter der Telefonnummer
244 30 02 erreichbar. Anliegen der
Cronenberger beantwortet der neue
CDU-Stadtverordnete auch gerne
per E-Mail an die Adresse
holger.reich @cdu-wuppertal.de.

Neu Puzzle mit Schwebebahn
Wuppertal. Unter dem Motto „Gemeinsam gegen Langeweile“ hat das
Wuppertal Marketing  ein Puzzle mit Schwebebahn-Motiv bei Ravens-
burger herstellen lassen. Das Spiel mit 1.000 Teilen kostet 16,95 Euro
und ist ab dem heutigen Freitag erhältlich - und vielleicht auch ein be-
sonderes Weihnachtsgeschenk mit Lokalkolorit für alle, die sowohl
Wuppertal wie auch Puzzeln lieben.

Das Schwebebahn-Puzzle gibt es bei Wuppertal Touristik an der
Kirchstraße 16 in Elberfeld. mehr Infos unter Telefon 563-22 70 und -21
80 sowie online unter www.wuppertalshop.de.

Zoo verlängert
Dauerkarten

Wuppertal. Wegen der erneuten
Schließung des Grünen Zoos
Wuppertal bis zum 30. November
bietet der Zoo den Inhabern von
Dauerkarten die Verlängerung
Geltungsdauer aller noch gültigen
Jahreskarten um drei Monate an.
Die Verlängerung kann nach der
Wiedereröffnung, auf die der Zoo
im Dezember hofft, an der Zoo-
Kasse erfolgen.

Auch alle Jahreskarten, die bis
Ende Januar gekauft werden, ha-
ben eine verlängerte Gültigkeits-
dauer von 15 Monaten. Infos im
Internet unter zoo-wuppertal.de. 

Satte Rabatte bei Lager-Verkauf
Cronenberg.Alles muss raus! Auf dem Gewerbehof an der Hauptstraße
80c wird am morgigen Samstag ein Lager mit Artikeln aus dem ehema-
ligen Sortiment von „Dieter’s Die Ideenwelt“ geräumt. Los geht es um
10 Uhr: Bis 18 Uhr winkt der Abverkauf von Weihnachtsdeko, Bastelar-
tikeln, Geschenkpapier und mehr dann mit satten Rabatten.  
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Die Profi s für Hartbodenbeläge · 14x in NRW + HH44866 Bochum-Wat.1)

Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund1)

Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg1)

Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204

45145 Essen1)

Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen1)

Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

45473 Mülheim/R.1)

Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, 
Porta Westfalica und Hamburg

42697 Solingen1)

Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert2)

Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal1)

Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

1) Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert
2) TapetenHALLE Peter GmbH
Am Buschberg 60 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr Sa. 9 - 16 Uhr (Velbert bis 15 Uhr)

www.laminatdepot.de Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

57
62

Designboden Multilayer
Einfache und problemlose Verlegung gewährleisten die Multilayer 
Designbeläge mit integrierter Dämmung.  Z. B. der Trendsetter in 
grau: Alaska Eiche (5102). 9,0 mm Stärke, 0,3 mm Nutzschicht, 
Nutzungsklasse 31,10 Jahre Garantie.
Format 1.200 x 212 mm

Diese Vorteile sprechen für
ClickVinyl-Designböden

• Gelenkschonend
• Feuchtraumgeeignet
• Pfl egeleicht
• Fusswarm
• Rutschfest
• Geräuscharm
• Strapazierfähig

Diese Vorteile sprechen für
Multilayer-Designböden

• Perfekt für Renovierungen
• Integrierte Trittschalldämmung
• Überbrückung kleiner 
 Unebenheiten
• Optimales Eindruckverhalten
• Hohe Form- und Dimensions-
 stabilität

Multilayer

ClickVinyl

Diese Vorteile sprechen für
SolidCore-Designböden

• Herausragende 
 Dimensionsstabilität
• Sehr geringes 
 Eindruckverhalten
• Formstabilität auch bei 
 Temperaturschwankungen
• Niedrige Gesamtaufbauhöhe

SolidCore

19.9927.28
Bei uns nur €/m2

einschließlich

Fußleiste

Designboden Multilayer
Als unkompliziertes Allround-Talent stellt dieser Bodenbelag einen 
echten Gewinn dar. Die extrabreiten Dielen bestechen durch die 
authentische Holzoptik. Dekor Mellow Oak (5117), 9,0 mm Stärke, 
0,3 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 31, 20 Jahre Garantie.
Format: 1.520 x 230 mm.

34.11
Bei uns nur €/m2

einschließlich

Fußleiste

Designbelag ClickVinyl
Diese Einstiegsqualität stellt in allen Wohnbereichen dauerhaft 
ihre Robustheit unter Beweis. Korkeiche (5715) mit einer Stärke
von 4,2 mm, 0,3 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 31, 
10 Jahre Garantie.
Format: 1.239 x 214 mm.

26.31
Bei uns nur €/m2

einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Designbelag ClickVinyl
Designböden in authentischer Steinoptik, im handlichen Fliesen-
format, passend für alle Stilrichtungen – Pizarro (5060) 5,0 mm 
Stärke, 0,55 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 42, 20 Jahre Garantie. 
Geeignet für den stark genutzten Wohn- und Gewerbebereich. 
Format: 600 x 316 mm

19.9934.11
Bei uns nur €/m2

einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Designboden SolidCore
Komfortabler und robuster Bodenbelag mit integrierter Dämmung 
in authentischer Holzoptik: Eiche Sevilla (5204). 4,5 mm Stärke, 
0,3 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 31, 10 Jahre Garantie. 
Format: 1.222 x 181 mm.

19.9924.36
Bei uns nur €/m2

einschließlich

Fußleiste

Designboden SolidCore
Dieser neuartige Designbelag ist ein wahres Allround-Talent. Dank 
der Rigid-Board-Technologie ist er noch stabiler und widerstands-
fähiger. Dekor #ViennaLoft. 5 mm Stärke, 0,4 mm Nutzschicht, 
Nutzungsklasse 32, 20 Jahre Garantie.
Format: 1.507 x 234 mm.

19.9938.98
Bei uns nur €/m2

einschließlich

Fußleiste

Wir lieben
Boden

Designbelag
ist nicht gleich

Designbelag

Oktober war Hotspot-
Monat Neuinfektionen
mehr als versiebenfacht
Pandemie hat im letzten Monat in 
Wuppertal massiv „Fahrt“ aufgenommen
Wuppertal. Um einen besseren
Überblick zur Entwicklung der
Pandemie in der Stadt zu vermit-
teln, halten wir heute auch Monats-
Rückschau. Gegenüber Anfang
Oktober ist die Zahl der Neuinfi-
zierten geradezu dramatisch ange-
stiegen.

Zum 1. Oktober waren noch 112
Wuppertaler als akut Corona-infi-
ziert registriert. Nachdem im Laufe
des Monats zunächst der bisherige
Pandemie-Höhepunkt vom April
(376 registrierte Infizierte) erst-
mals überschritten wurde, stieg sie
bis zum 30. Oktober auf 790 aku-
te COVID-19-Fälle – damit hat
sich die Infizierten-Zahl also bin-
nen vier Wochen mehr als versie-
benfacht. 

Gegenüber dem 1. September (72
akut Corona-Infizierte) ist die Zahl
sogar mehr als elf Mal höher. Al-
lerdings: Mittlerweile wird auch
deutlich mehr getestet, zumal zwi-
schenzeitlich die beiden Test-Con-
tainer in Elberfeld und Barmen an
den Start gingen.

Inzidenz: Seit Anfang Oktober
dramatisch gestiegen

Beweis der drastischen Verschär-
fung der Corona-Lage in den letz-
ten vier Wochen ist auch die Ent-
wicklung der Wuppertal-Inzidenz.
Im Oktober wurde zunächst die
„Corona-Erstbremse“ von 35
Neuinfektionen pro 100.000 Ein-
wohner innerhalb von sieben Ta-
gen überklettert und dann die „Ri-
siko“-Schwelle von „50“: Am 1.
Oktober lag die Stadt-Inzidenz
noch bei 24,86, zum letzten Okto-
ber-Freitag wurden 188,45 Fälle
pro 100.000 Einwohner in den
letzten sieben Tagen registriert.
Auch hier der Blick einen weiteren
Monat zurück: Am 1. September
lag die Wuppertal-Inzidenz nur bei
15,75.

Entsprechend dramatisch ist die
Entwicklung der Zahl der Neuin-
fektionen pro Woche auf 100.000
Einwohner: Vor vier Wochen lag
die Zahl der Neu-Fälle noch bei
90, am 30. Oktober indes bei 669
neu registrierten Infizierten –
das ist mehr als eine Versiebenfa-
chung. Anfang September gab es

sogar „nur“ 57 Neu-Fälle/Woche
in Wuppertal.

Vier weitere Todesfälle 
mit Corona im Oktober

Die Zahl aller bestätigten COVID-
19-Infizierten seit Ausbruch der
Pandemie verdoppelte sich im Ok-
tober-Verlauf fast von 1.749 Per-
sonen (1. Oktober) auf insgesamt
3.356 coronainfizierte Wupper-
taler am 30. Oktober. Leider
schlug die Verschärfung der Coro-
na-Lage auch auf die Krankenhäu-
ser durch: Anfang Oktober gab es
aber „nur“ zwölf Corona-Patien-
ten, Ende Oktober befanden sich
40 Corona-Kranke in den Klini-
ken der Stadt. 

Leider stieg auch die Zahl der
Verstorbenen im Monatsverlauf
von 87 (1. Oktober) auf 91 CO-
VID-19-Tote in Wuppertal an. Im
Laufe der letzten Oktober-Woche
gab es zwei Todesfälle im Zusam-
menhang mit dem Corona-Virus.

Im Verlauf der letzten sieben
Tage ist die Anzahl der aktuell
Infizierten in Wuppertal von
718 (29. Oktober) auf 939 aku-
te COVID-19-Fälle gestern ge-
klettert. In den letzten sieben
Tagen stieg die Zahl der Neu-
infektionen von 624 Fällen
(29. Oktober) auf gestern 719
neu bestätigte Infizierte an.
Die Wuppertal-Inzidenz, also
die Anzahl der neu registrier-
ten Fälle pro 100.000 in sie-
ben Tagen, kletterte von
175,77 auf gestern 202,54.
Leider schlug sich die weitere

Verschärfung der Corona-La-
ge auch in den Kliniken nie-
der: Im Verlauf der letzten sie-
ben Tage stieg die Zahl der Pa-
tienten mit COVID-19 von 40
Patienten (29. Oktober) auf
gestern 75 stationäre Coro-
na-Kranke. Die Zahl der Ver-
storbenen liegt unverändert
bei 91 COVID-19-Toten in
Wuppertal. 

Wochenbilanz

Abgesagt Kein Romantik-
Markt in Grünewald

Kohlfurth/Solingen. Dass die
(Vor-)Weihnachtszeit 2020 auch
im CW-Land coronabedingt ganz
anders werden wird, das dürfte
längst keine Überraschung mehr
sein. Anke Peters, welche von der
Kohlfurth aus erfolgreich Garten-,
Kunsthandwerker- und Weih-
nachtsmärkte organisiert, hatte
aber die Hoffnung, dass aufgrund
ihres ausgeklügelten Hygienekon-
zeptes und weil unter freiem Him-
mel der Romantische Weihnachts-
markt auf Schloss Grünewald viel-
leicht doch stattfinden könnte. 

Nun musste die Cronenbergerin
ihren Romantik-Markt, welcher an
allen vier Advents-Wochenenden

in Solingen-Gräfrath stattfinden
sollte, aber „schweren Herzens“
doch absagen – der Markt wurde
von behördlicher Seite untersagt.
Davon lässt sich die Event-Organi-
satorin jedoch nicht „unterkrie-
gen“: Der nächste weihnachtliche
Romantik-Markt auf Schloss Grü-
newald ist bereits vom 26. Novem-
ber bis zum 19. Dezember 2021
geplant. „Wir hoffen, Sie in 2021
wieder bei unseren Events begrü-
ßen zu dürfen“, schließt Anke Pe-
ters ihre Absage-Mitteilung: „Wir
wünschen Ihnen alles Gute und
bleiben Sie bitte gesund!“ – diesen
Wunsch schicken wir in die Kohl-
furth an Anke Peters retour! 

Die Kohlfurtherin Anke Peters veranstaltet sommerliche und
weihnachtliche Kunsthandwerker-Märkte, so unter anderem den
Romantischen Weihnachtsmarkt und das GartenLeben auf
Schloss Grünewald oder auch die FineArts-Märkte.

Foto: privat



HAUPTGRILL
GRIECHISCHE & INTERNATIONALE KÜCHE

✆ 2 47 25 44
Hauptstr. 55
W.-Cronenberg

Imbiss  •  Restaurant  •  Grill  •  Pizzeria
Liebe Gäste,bitte nutzen Sie ab  sofort wieder unseren

Liefer- & 
AbholserviceLieferzeiten: Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr, 

So., 17.00 - 22.00 UhrWir freuen uns auf Ihre Unterstützung - bleiben Sie gesund!

Lecker im Biß
PPii zzzzaa

Neue Telefonnummer:02 02 - 698 027 10

Rathausstraße 6 • 42349 W.-Cronenberg

Öffnungs- & Lieferzeiten: Mo.-So.,11-21 Uhr 

www.lecker-im-biss.de

Abholung vor Ort & Lieferung
frei Haus in Cronenberg 

Hellas
Grill/Pizzeria

Nettenberg 1 - 42349 Wuppertal

Lieferung u. Reservierung mögl. - Tel.: 477576 

Nutzen Sie unseren

Lieferservice

Di.-Sa. 11
30

-22 Uhr

So. ab 16 Uhr

(Montag Ruhetag)

tägl. wechselnde

Mittags-

gerichte

Wir würden uns freuen, wenn sie uns auch 

weiterhin unterstützen würden

Christoph und  Christina

Trattoria da Giovanni
Immer dienstags bis
sonntags in der Zeit

von 17 Uhr bis 21 Uhr
können Sie

alle Speisen
telefonisch

vorbestellen 
& abholen

Hauptstraße 70
42349 Wuppertal
Tel.: 7 09 24 55

Jetzt!

Solidarität mit Gastronomie
& Handel

Seit Montag dieser Woche ist der
Teil-Lockdown in Kraft – im No-
vember dürfen unter anderem Ca-
fés, Kneipen und Restaurants kei-
ne Gäste in ihren Räumlichkeiten
bewirten. 

Zum Beispiel der kulinarische
Klassiker des Monats, das traditio-
nelle Martinsgansessen, fällt da-
mit aber nicht gänzlich flach – in
zahlreichen Restaurants auch im
CW-Land bleibt die Küche näm-
lich nicht kalt, mit Abhol-
und/oder Lieferservices sind viele
Gastronomen auch weiterhin für
ihre Gäste da.

Insofern ist es wie schon beim Co-
rona-Lockdown im Frühjahr: Nun
gilt es erneut die Dörper Gaststät-
ten zu unterstützen – „Essen ho-
len statt essen gehen“, lautet ein-
mal mehr die Devise! Alle Gäste
haben es selbst in der Hand, ob
die Restaurant-Landschaft diesel-
be sein wird wie vor der Corona-
Krise, ob sie weiterhin die große
kulinarische Auswahl von gutbür-
gerlich bis asiatisch, von italie-

nisch bis griechisch, von Burger
bis Bratkartoffeln haben werden. 
Wer statt essen gehen jetzt auf Es-
sen holen umstellt, hilft den Gas-
tronomen ein Stückchen mehr
durch die Krise – dann wird man
vielleicht schon im Dezember wie-
der Platz nehmen können, um von
Pizza bis Panhas die gewohnte ku-
linarische Vielfalt zu genießen.

Insofern unser Appell: Nutzen Sie

die Lockdown-Angebote, lassen
Sie Ihre Corona-Solidarität auch
durch den Magen gehen und hel-
fen Sie den betroffenen Restau-
rants mit Ihren Bestellungen
durch den November. Eine Essen-
holen-Inspiration fürs Wochenen-
de und die kommenden Wochen
können Ihnen vielleicht die Inse-
rate unserer Anzeigenpartner auf
dieser Sonderseite sein – guten
Appetit!

Die Devise in der Krise

Jetzt Essen holen statt essen gehen!

Foto: pixabay

Corona VRR 
ist kulant

Wuppertal. Die Verkehrsunter-
nehmen im Verkehrsverbund
Rhein-Ruhr (VRR) bieten im
Zusammenhang mit den seit
Montag geltenden Corona-Ein-
schränkungen einfache Ku-
lanz-Regelungen an, wenn
Zeitfahrausweise nicht oder
nur teilweise genutzt werden
können.  
Während des Teil-Lockdowns

wird das Beförderungsentgelt
auf Antrag und gegen Vorlage
von Kundenkarte und Wert-
marke anteilig erstattet. Fahr-
gäste mit einer Zeit-/Chipkarte
möchten sich dafür direkt an
ihr Verkehrsunternehmen wen-
den. Für Kunden, die ihr Ti-
cket-Abo noch kein Jahr ha-
ben, gibt es ein Sonderkündi-
gungsrecht ohne finanzielle
Nachteile. Für alle weiteren
Abonnenten gilt die bestehen-
de Kündigungsregelung, hier
entstehen ebenfalls keine fi-
nanziellen Nachteile. 

Einzel, 4er- und 10er-Tickets
sowie 24- und 48-Stunden-,
Tages- oder Zusatz-Tickets be-
halten bis 31. März 2021 ihre
Gültigkeit.
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Nesselbergstr. 45/ Sportplatzstr. 70
42349 Wuppertal-Cronenberg

Bestellungen unter Telefon
01 51/63 50 35 22
www.tck1982.com

Liebe Gäste!
auch während des „Lockdownlight“ sind wir mit reduzierter 
Karte natürlich für Sie da:

Take away
Freitag u. Sonntag 18 -20 h(Vorbestellungen Donnerstag bzw.Samstag bis 13.00 h)

z.B. Rinderroulade, Wildgulasch,
Hähnchen-Curry, Salat

Ihre Familie Palan



 www.policks-backstube.de |     /policksbackstube |    policks.backstube

bergisch.

persönlich.

handwerklich.

Wir sind auch weiterhin für Sie da!

SKULPTUREN 
CHRISTIANE PÜTTMANN

Ausstellungsraum
und Skulpturengarten
Küllenhahner Str. 232
42349 Wuppertal
Telefon: 022-29997897
Mobile: 0175/4678665
kontakt@chr-puettmann.de
www.chr-puettmann.de 

Interessenten 
können gerne einen

telefonischen 
Einzeltermin zum
Besuch meiner 

Ausstellung 
vereinbaren.

Hauptstraße 140a • & 89792 50 • info@lapiazza-wuppertal.de

LIEFERUNG UND ABHOLUNG!❌
Nicht vergessen, wir können Sie zwar nicht 

vor Ort bewirten, dafür können Sie ab
er Essen 

bestellen, abholen oder lie
fern lassen!

Es gilt:

✅ Fast alle Gerichte aus unse
rer Speisekarte, 

auch Familienpizzen und Pizzableche

www./lapiazza-wuppertal.de/frisch-aus-der-k
ueche/ 

(exklusive Fisch und Fleisc
hgerichte) 

Softgetränke 1L (Cola, Fant
a Sprite)

✅ Mindestbestellwert 20€

✅ Ab einem Bestellwert von 50€ gibt es eine Flasche 

Rotwein GRATIS dazu, solange 
der Vorrat reicht

👉 Abhol- & Lieferzeiten: Di-S
o zw. 16:00 und 21:00 Uhr

Liefergebiet: Ganz Cronenbe
rg/Südstadt

📲

Bestellen unter 0202/897 9
2 50 oder

0173/5370840 (auch über W
hatsApp)

Vorbestellungen mit fixer Lieferzeit möglich

💶 Zahlungsmöglichkeiten: EC & bar

Bei Abholung gibt es 

10% Rabatt auf den Bestellwert

Wichtig: Wir achten während unserer Lieferung u
nd 

Abholung selbstverständlich
 auf den Mindestabstand und 

Hygienevorschriften.

Sollten Sie Fragen oder Be
denken haben, 

melden Sie sich gerne bei u
ns.

Euer La Piazza Team - wir sind weiter für euch da!

Genussvolle Festtage
in Wuppertal

Etwas für den Schatz, ein Präsent für die Eltern oder Großeltern oder ei-
ne kleine Aufmerksamkeit für Freunde: Die Vorweihnachtszeit ist oft ge-
trübt von der stressigen Geschenkejagd. Wer ein Geschenk für alle
sucht, greift zum „Gutscheinbuch.de Schlemmerblock Wuppertal & Um-
gebung“. Über den Gastronomie- und Freizeitführer voller 2:1-Gutschei-
ne freuen sich nicht nur Genießer, sondern auch Wellness-Jünger, Adre-
nalin-Junkies, Kulturinteressierte und viele mehr. Jetzt erhältlich zum
Sonderpreis von 21,90 Euro statt 39,90 Euro.

Ein schönes Abendessen zu zweit oder
mit Freunden, ein Relax-Tag in der
Therme oder ein toller Ausflug in den
Freizeitpark: Der „Gutscheinbuch.de
Schlemmerblock Wuppertal & Umge-
bung“ lädt zu einer genussreichen Ent-
deckungsreise durch die Region ein. Al-
le Gastronomie- und die meisten Frei-
zeit-Anbieter geben 2:1-Gutscheine.
Restaurants spendieren also zum Bei-
spiel das zweite Hauptgericht, im Café
ist das zweite Frühstück gratis oder in
der Wellness-Oase bekommt der Part-
ner die Karte geschenkt. Kunden kön-
nen versichert sein: Mit dem Schlem-
merblock unter dem Weihnachtsbaum
tun sie nicht nur ihren Liebsten etwas
Gutes, sondern unterstützen auch alle
Teilnehmer im Block. Nach den harten
Monaten des Lockdowns haben sich die Anbieter ganz bewusst für
eine Teilnahme im Schlemmerblock entschieden, um neue Kunden
zu gewinnen, Stammkunden zu binden und eine bestmögliche Aus-
lastung zu erzielen – natürlich immer unter Berücksichtigung aller
geltenden Hygienevorschriften.

Der „Gutscheinbuch.de Schlemmerblock Wuppertal & Umgebung 2021“
ist ab sofort bis zum 1.12.2021 gültig. So werden Genießer-Wünsche
auch noch lange nach Heiligabend wahr. Auf die Beschenkten wartet au-
ßerdem eine zusätzliche Überraschung: Die GutscheinbuchPlus-Card in
jedem Block gewährt Zugriff auf über 5.000 weitere kostenlose Online-
Coupons mit 2:1-Angeboten für ganz Deutschland. Einfach unter
www.gutscheinbuch.de/plus anmelden, Wunsch-Gutscheine online oder
direkt über ein mobiles Endgerät generieren und damit auch spontan un-
terwegs genießen und sparen. Das Gutscheinbuch ist ab sofort bei der
Cronenberger Woche erhältlich. Auch das Exemplar für Solingen und
Remscheid ist bei uns vorrätig.
Unter unseren Lesern vergeben wir 10 Bücher für Wuppertal und Umgebung.
Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter
verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefon und Stichwort nicht
vergessen!) oder die am Montag, 9. November, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr
unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Gutscheinbuch.

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-GEWINNSPIEL
Buch-Tipp mit Gewinnchance

Die gute Nachricht vorweg: Trotz Lockdown
light wird die Modeboutique „ANZIEHEND“ an der
Hauptstraße 23 auch in den kommenden Wo-
chen für alle Kunden und Kundinnen da sein. 
„Wir sind froh darüber, dass der Einzelhandel
seine Geschäfte auch weiterhin geöffnet lassen
kann“, erklärt Inhaberin Jolanta-Anna Smo-
niewska gegenüber der CW. Um den lokalen
Einzelhandel zu stärken, hat Sie sich eine be-
sondere Aktion einfallen lassen: „Jeder von
euch, der in dieser verrückten Zeit uns und
„Croneberg-City“ den Rücken stärkt, das unter-
nehmerische Überleben „em Dorpe“ unterstützt
und somit LOKAL STATT ONLINE einkauft, er-
hält ab sofort 15% Rabatt auf unser gesamtes
Sortiment.“ „Gedanklich sind wir natürlich
auch bei all denen, die direkt betroffen sind
und seit Montag ihre Geschäfte/Betriebe schlie-
ßen müssen“, erklärt die Mitinitiatorin der Cro-
nenberger Einzelhandelsgemeinschaft. Also
heißt von jetzt ab wieder die Devise: „Wenn
shoppen, dann aber bitte lokal.“

Die Devise in der Krise

Modeboutique Anziehend lockt mit 
Rabatt zum lokalen Einkauf 

Foto: mOg

Alte Wache
KREATIVE MEDITERRANE KÜCHE

Ab sofort bieten wir Ihnen einen
Lieferservice

Hahnerberger Straße 109
42349 Wuppertal

Tel.: 02 02/ 4 95 84 81
www.altewache.info

Jetzt!

Solidarität mit Gastronomie
& Handel

Zur Crone

Ab sofort liefern wir Ihnen unsere Küche nach Hause!

Lieferzeiten: Di.-So. 17 - 21 Uhr

Ab einem Bestellwert von 20,- Euro liefern wir frei Haus!

Bei Lieferung von 12 bis 20 Euro berechnen wir eine Liefergebühr von 4,- Euro

Unsere Karte finden Sie bei Facebook

Zusammen kommen 

wir gut durch die Krise. 

Wir freuen uns auf Ihre

Unterstützung.

Bleiben Sie gesund!

Liefer- & Abholdienst

Berghauser Straße 60  •  42349 Wuppertal 

Bestell-Hotline: 7 58 58 300
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Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
Email: info@glaserei-biermann.de

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

NEU Remscheid
Hastener Straße 22

Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten!
Remscheid - Hastener Straße 22

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr 

Ihr Fressnapf-Team
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Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

.com

Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Susanne Sachsenröder

Entspannende Fußpflege
Im Kosmetik- und Wellnessinstitut
am Jung-Stilling-Weg 8 kann man
aktuell seinen Füßen etwas Gutes
tun: Susanne Sachsenröder bietet
die 40-minütige Fußpflege zum Ak-
tionspreis von 25 Euro an – inklusive
Entspannung und natürlich mit
Maske und auf Abstand. Termine
lassen sich unter Tel. 43 76 419 ver-
einbaren.

Christiane Püttmann

Einzeltermine auf Wunsch
Auch Steinbildhauerin Christiane
Püttmann ist weiterhin für Kunst-
freunde da: Unter Tel. 299 978 97
kann man mit der Küllenhahner
Künstlerin Termine für individuelle
Besuche des Skulpturen-Gartens
und des Ausstellungsraumes verein-
baren. Gerne kann man Christiane
Püttmann auch Skulpturen-Wün-
sche mitteilen. Mehr Infos auch onli-
ne unter chr-puettmann.de.

Boutique Anziehend

Lokal statt online!
Unter dieser Überschrift lädt die
Dörper Boutique für Sie und Ihn ak-
tuell zu einem Einkaufsbummel an
die Hauptstraße 23 ein. Wer mon-
tags bis freitags von 10-18.30 Uhr
oder samstags von 10 bis 14 Uhr bei
Anziehend reinschaut, erhält satte
15 Prozent Rabatt „auf alles“! Mehr
Infos auch online unter jj-anzie-
hend.de.

Policks Heimat

Weiter für Kunden da!
Natürlich auf Abstand und mit Mas-
ke sowie ohne Sitzplätze, aber un-
vermindert „Bergisch – Persönlich –
Handwerklich“ ist Policks Heimat an
der Hauptstraße 25-27 weiterhin für
seine Kunden da – halten Sie dem
„Heimat“-Team „die Stange“!

Küpper & Küpper

Neue Öffnungsziten
Auch die Genussschmiede „Küpper &
Küpper“ freut sich, wenn die Dörper
Genießer ihr in der aktuellen Teil-
Lockdown-Zeit die Treue halten.
Neuerdings ist das Mekka für gute
Weine und Delikatessen im Unter-
dahl 24D freitags von 14-18 Uhr so-
wie samstags von 10-13 Uhr geöff-
net. Mehr Infos auch online unter
delikatessen-wein-shop.de.

Schadstoffe zum Mobil

AWG-Mobil an der Meile
Das Sammel-Mobil der AWG nimmt
am heutigen Freitag Schadstoffe,
die nicht in den Hausmüll gehören,
in der Südstadt an: Von 14-18 Uhr
steht das Schadstoff-Mobil an der
Steinbecker Meile am OBI-Markt.

Natur-Schule Grund

Doch nicht „in die Pilze“
Auch die „Ökologischen Pilz-Wan-
derungen“, welche die  Natur-Schu-
le Grund für den 7. und 21. Novem-
ber geplant hatte, müssen wegen
des aktuellen Corona-Lockdowns
ausfallen. Zuversichtlich ist die Na-
tur-Schule Grund, dass im Dezember
und Januar wieder mit Abstand und
Maske Wald-Führungen möglich
sein könnten.

Rosis Boutique

Herbst-/Wintermode ist da
Spätestens der Mittwochmorgen
machte deutlich, dass man sich nun
wärmer anziehen sollte. Wer sich
zugleich auch modisch für die kälte-
re Jahreszeit „rüsten“ möchte, ist
bei „Rosis Boutique“ richtig: Am
Mastweg 237 steht eine große Mo-
de-Auswahl für Herbst & Winter be-
reit. Die Dörper Boutique ist mon-
tags, dienstags, donnerstag und frei-
tag von 10-13 sowie 15-18.30 Uhr
geöffnet, samstags ist von 10-13 Uhr
auf. Tel. lassen sich Termine bei „Ro-
si“ unter 47 53 99 vereinbaren.

Ev. Gemeinde Cronenberg

Predigten online abrufbar
Wer wegen der aktuellen Corona-La-
ge die Teilnahme an den Gottes-
diensten der Ev. Gemeinde Cronen-
berg scheut, der kann die Predigten
der jeweiligen Sonntagsgottesdiens-
te der Gemeinde online unter der
Adresse evangelisch-cronenberg.de
abrufen. Auf der Gemeinde-Home-
page sind auch Beiträge in der Rei-
he „Atempausen“ und weitere An-
gebote eingestellt.

DORF-SHOPPEN
Die Devise in der Krise

Kamiz-Fotoschau bei Frisuren Lorenz

Einzel-Termine nach WOGA-Absage
Es war alles vorbereitet in den Ateliers
und Galerien: Am vergangenen Wo-
chenende sollte die diesjährige WO-
GA (Wuppertaler offene Galerien und
Ateliers) starten. Zunächst sollte der
Ausstellungs-Marathon wie immer im
Osten der Stadt starten, doch zwei Ta-
ge zuvor zog Koordinator Steffen
Schneider die Reißleine: Aufgrund der
Pandemie-Lage und des kurz zuvor
beschlossenen Teil-Lockdowns wurde
die WOGA abgesagt.

Aber nicht total: Einzel-Besichtigun-
gen waren und sind möglich. So auch
bei Karl-Heinz Kamiz: Im Rahmen der
zweiten WOGA-Runde im Westen der
Stadt, die an diesem Wochenende
steigen sollte, hat der Cronenberger
Fotograf eine Schau im Salon Lorenz
vorbereitet. Seine Bilder hat Kamiz
nach der WOGA-Absage nicht abge-
hängt, vielmehr bietet der „Dörper
Meister der Linse“ nun individuelle

Besichtigungen der Ausstellung an
der Herichhauser Straße 14 an.

Im Salon von Brita Lorenz zeigt der
Gewinner des Wuppertaler Fotoprei-
ses 2017 insgesamt 40 großformatige
Fotobilder. Die thematische Bandbrei-
te ist vielfältig: Urbane Fotografien
sind ebenso an der Herichhauser
Straße 14 zu sehen wie Blumenbilder
von der Insel Mainau und natürlich
viele Motive mit Lokalkolorit: So fährt
bei der Kamz-Schau die Schwebebahn
durch den Salon Lorenz, der Dinne-
bier-Lichtturm in Gräfrath kann eben-
so bewundert werden wie Karl-Heinz
Kamiz die Müngstener Brücke meis-
terhaft mit seiner Kamera eingefan-

gen hat.
Und auch Cronenberg kommt nicht

zu kurz: Stimmungsvolle Impressio-
nen aus dem Knipex-Werkzeugmu-
seum oder vom Schleifstein-Denkmal
in der Ortsmitte werden ebenso ge-
zeigt wie natürlich auch die beiden
Kamiz-Renner: das preisgekrönte Fo-
to von der Kluse-Treppe oder auch die
Szene aus der Luisenstraße, welche
das bislang wohl beliebteste Motiv
des Dörper Fotografen ist. 

Wer eine Einzelbesichtigung verein-
bart, kann zudem gewinnen: Unter al-
len Gästen verlost Karl-Heinz Kamiz
zugunsten eines Tierschutzvereins
drei seiner meisterlichen Fotografien.

Foto: (mko).

Auf Anfrage unter Telefon 242 90
50 oder per E-Mail an sv@kamiz.de
können Interessierte Termine für
die Schau bei Frisuren Lorenz ver-
einbaren – natürlich entsprechend
der geltenden Kontaktbeschrän-
kungen nur mit begrenzter Perso-
nenzahl.

Termin-Kontakt

CFG-Schüler „löcherten“ den
Ex-OB am vorletzten Amtstag

Küllenhahn. Das muss man ihm
lassen: An seinem vorletzten Ar-
beitstag als Wuppertaler Oberbür-
germeister kam Andreas Mucke
ins Carl-Fuhlrott-Gymnasium
(CFG) – der vorletzte Außenter-
min des am Sonntag ausgeschiede-
nen Oberbürgermeisters.

Die Klasse 8f von Politik-Lehrer
Sylvain Bukow hatte sich mit dem
Thema „Demokratie und Wahlen“
beschäftigt und Andreas Mucke
eingeladen – Mucke kam trotz sei-
ner Abwahl am letzten Freitag ins
Schulzentrum: „Ich bin immer ger-
ne in Schulen gegangen“, unter-
strich Mucke zu seinem „Süd“-Fi-
nale als OB durch seine WSV-All-
tagsmaske: „Ich find’s total klasse,
dass ihr euch interessiert.“
Moderiert von den CFG-Schülern

Annika und Lionel löcherten die
Achtklässler Andreas Mucke eine
Schulstunde lang zu Themen wie
Digitalisierung, Umweltschutz
und Corona, fragten zudem auch
nach, warum er Politiker wurde
und was er nach seinem Ausschei-
den machen werde. Mucke erzähl-
te den Gymnasiasten, dass ihn in
den 1980er-Jahren Themen wie
Friedensbewegung, soziale Ge-
rechtigkeit oder auch Waldsterben
in die SPD eintreten ließen.

Zum Thema „Umweltschutz“ un-

terstrich Andreas Mucke, dass
Wuppertal auf dem Weg zur Kli-
maneutralität bereits die Hälfte des
Weges geschafft habe. Aber jeder
könne was machen, wie auf E-
oder Wasserstoff-Autos umstei-
gen, mehr Fahrrad fahren oder
auch mal zu Fuß gehen: „Das ist
auch eine Aufgabe für euch und
eure Eltern!“ Am Schulzentrum
Süd habe er viele Fahrräder stehen
gesehen, freute sich Mucke.

„Mit den Wuppertalern kann man
auch ohne Geld was schaffen“

Was ihm an Wuppertal gefällt und
was nicht, wollten die CFG-Schü-
ler wissen – „ich finde die Stadt
klasse und seine Menschen auch“,
antwortete der Noch-Oberbürger-
meister: Die Wuppertaler seien
zwar manchmal ruppig, aber offen
und anpackend – „mit ihnen kann
man auch was erreichen, wenn
man kein Geld hat“. Eine Meinung

hatte sich Mucke gebildet, warum
er die OB-Wahl verloren hatte.

„Was machen Sie ab Sonntag?“
„Ein paar Tage Luft holen…“

Bei der Stichwahl seien im Ver-
gleich zur ersten Runde am 13.
September 25.000 Wähler zu Hau-
se geblieben – „das waren Leute,
die mich gewählt haben“, seine
Klientel sei wahlfaul gewesen.
Und: „Was machen Sie ab Sonn-
tag“, wollten die Fuhlrott-Gymna-
siasten auch wissen. Er habe in
den vergangenen Jahren durch-
schnittlich 70-Stunden-Wochen
gehabt, den Oberbürgermeister-
Job aber dennoch gerne gemacht:
„Das weiß man ja, wenn man so
ein Amt antritt, es macht trotzdem
Spaß“, verhehlte Mucke nicht,
dass er nun zunächst etwas ver-
schnaufen wolle: „Nach fünf Jah-
ren Vollgas möchte ich einfach
mal ein paar Tage Luft holen…“

Der Wuppertaler Ex-Oberbürgermeister Andreas Mucke (hi. li.)
bei seinem Besuch in der Klasse 8f des Fuhlrott-Gymnasiums.

Foto: (mko).

Am vergangenen
Freitag stellte sich 
Andreas Mucke 
den Fragen von
Achtklässlern des 
Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums.
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• Fällungen von Gefahrenbäumen Baumstümpfen

mit eigenen Hub-Arbeitsbühnen • Kronensicherung
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Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de
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BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

Niederrheinpokal Cronenberger SC mit „Drama-
Aus“ vor der Lockdown-Pause

Es ist eine abgedro-
schene Fußball-Weis-
heit, dass der Pokal
seine eigenen Gesetze

hat – und dennoch bestätigt sie
sich immer wieder. So auch am
vergangenen Samstag: Im letzten
Pflichtspiel vor dem neuerlichen
Fußball-Lockdown lief der Cro-
nenberger SC (CSC) im Nieder-
rheinpokal beim Bezirksligisten
SG Essen-Schönebeck auf. Und
der Underdog machte dem Dörper
Oberligisten den Garaus: Der CSC
unterlag in Essen nach Elfmeter-
schießen mit 6:7. Nach Ende der
Verlängerung hatte es  3:3 (1:1,
2:2) geheißen.

Die zwei Klassen tiefer spielen-
den Gastgeber erwischten einen
Sahne-Start: Bereits in der 4. Mi-
nute ging Schönebeck in Führung.
Während sich die Essener auch
weiterhin nicht versteckten, konn-
te das Team von CSC-Trainer Axel
Kilz zwei Großchancen durch
Nick Osygus und „Willy“ Taki zu-
nächst nicht nutzen. In der 29. Mi-
nute erzielte Maximilian Eisen-

bach dann aber auf Vorlage von
Phil Knop den Ausgleich für den
Favoriten aus Cronenberg.

Nachdem es mit dem 1:1 in die
Kabinen gegangen war, drängte
der CSC nach Wiederanpfiff auf
die Führung. Trotz mehrerer Groß-
chancen sprang aber erst in der 79.
Minute Zählbares dabei heraus:
„Willy“ Taki brachte die Kilz-Elf
erstmals in Führung, diesmal hatte
Nick Osygus aufgelegt. Schöne-
beck brauchte nicht lange, um sich
von dem Rückstand zu erholen:
Bereits drei Minuten später mar-
kierten die Gastgeber das 2:2. Da
der CSC seine folgenden Gelegen-
heiten bis zum Ende der regulären
Spielzeit nicht nutzen konnte, ging
die Partie in die Verlängerung.

Die Extra-Zeit lief gerade fünf
Minuten, da lochte erneut „Maxi“
Eisenbach zur 3:2-Führung ein
(95.). Auch wenn die Essener im
Anschluss auf den erneuten Aus-
gleich drängten, blieb ihnen zu-
nächst das 3:3 versagt. Als sich
manch ein CSC-Spieler vielleicht
gedanklich schon in der nächsten

Runde wähnte, lochten die Gastge-
ber aber dann doch noch ein: In
der 123. Minute erzwang die SG
das Elfmeterschießen – welch eine
Dramatik in der Essener Ardelhüt-
te!

Und auch im Elferschießen war
„Drama“ angesagt: Nachdem die
Ruhrstädter ihren zweiten Elfme-
ter an den Pfosten von CSC-Kee-
per Linus Sacher gesetzt hatten,
gingen die Dörper mit 5:4 in Füh-
rung. Doch auch Dominik Heinen

vergab, sodass Schönebeck wieder
ausgleichen konnte. Dann hielt
CSC-Keeper Sacher den nächsten
SG-Elfer, sodass Niklas Burghard
Cronenberg mit 6:5 wieder in Füh-
rung schoss. Weil Dustin Hähner
und Nick Osygus im Anschluss je-
doch die Nerven versagten, konnte
Schönebeck schließlich den Spieß
erneut umdrehen und das „Drama-
Spiel“ mit 7:6 gewinnen – der Po-
kal hatte mal wieder seine eigenen
Gesetze…

Auch die beiden Treffer von Maxi“ Eisenbach, hier links in einer
Szene aus dem Liga-Spiel gegen Duisburg zuvor, reichten dem
CSC nicht zum Weiterkommen im Niederrheinpokal.

Foto: (oka).

Beim „Underdog“ SG Schönebeck musste
der Dörper Oberligist nach einem 
dramatischen Spiel im Elfmeterschießen
die Segel streichen.

K e i n e
l e i c h t e
A u f g a b e
stand für

den SSV 07 Sudberg
vor der morgen be-
ginnenden Corona-
Pause in den Ama-
teurligen auf dem
Spielplan: In der
Kreisliga-A-Gruppe 1
liefen die Mannen des
SSV-Trainer-Duos
Daniel Reuter und
Daniel Mertineit am
letzten Samstag beim
Spitzenreiter TSV
Union Wuppertal auf.
Aber die Sudberger schlugen sich

insbesondere in der zweiten Hälfte
wacker, sogar ein Dreier war
zwischenzeitlich in Reichweite,
letztlich kehrten die Schwarz-
Blauen aber mit einem Punkt von
der Hardenbergstraße an die Rie-
delstraße zurück. Zunächst lief die
Partie nach Plan für den vom Sud-
berger Ex-Trainer Bayzit Ünsal
trainierten Tabellenführer: In der
26. Minute war es mit Fatih Kurt
ebenfalls ein alter Sudberger Be-
kannter, der Union planmäßig per
Handelfmeter in Führung brachte.

Nachdem es mit der knappen

Führung in die Kabinen gegangen
war, erwischte Sudberg einen pri-
ma Start in den zweiten Durch-
gang: Mit einem Doppelschlag
durch André Golgiyaz und einen
verwandelten Strafstoß von Maxi-
milian Marker (50./55.) drehten die
Dörper Gäste den Spieß um und
gingen mit 2:1 in Führung. Zuvor
war Jakob Merhof gefoult worden.
In der Folge verteidigten die Sud-
berger verdient ihren Vorsprung, in
der 74. Minute aber war es dann
doch so weit.

Alper Tosun glich für den Spit-
zenreiter zum 2:2 aus, bei dem es

dann bis zum Abpfiff blieb – unter
dem Strich eine gerechte Punkte-
teilung, mit der beide Teams in den
Fußball-Shutdown im November
gingen. „Ich bin sehr stolz auf mei-
ne Mannschaft, die über 90 Minu-
ten fussballerisch und kämpferisch
alles abgerufen hat“, zollte SSV-
Trainer Daniel Reuter seinen Ki-
ckern Anerkennung: „Ein hochver-
dienter Punkt“, dankte Reuter zu-
dem auch den zahlreich mitgerei-
sten SSV-Fans.

Bis zum Re-Start im Amateur-
Fußball rangiert der SSV auf dem
Nicht-Abstiegsplatz 7.

Sudberg Mit Punkt beim Spitzen-
reiter in den Corona-Shutdown

Foto: (oka).

Weiter laufen
am Freudenberg
Südstadt. Im Rahmen des Teil-
Lockdowns ruht seit Montag auch
der Freizeit- und Amateursport:
Bis zum 30. November sind Trai-
nings, Spiele oder auch Kurse auf
allen öffentlichen und privaten
Sportanlagen sowie in Fitnessstu-
dios unzulässig.

Ausgenommen von dem Verbot
sind aber nicht nur die Profiligen.
Auch Individualsport darf weiter-
hin betrieben werden – allerdings
nur allein, zu zweit oder aus-
schließlich mit Personen des eige-
nen Hausstandes. Das heißt: Lauf-
bahnen können weiter von Einzel-
personen genutzt werden, wie zum
Beispiel die Tartanbahn der Be-
zirkssportanlage am Freudenberg. 

Wochentags von 8 Uhr bis zum
Einbruch der Dunkelheit sowie am
Wochenende ab 9 Uhr können Ein-
zelsportler hier weiterhin bis Ein-
bruch der Dunkelheit ihre Runden
laufen. Die Umkleiden, Toiletten
und Duschen hier wie auch auf
den anderen städtischen Sportanla-
gen bleiben derweil geschlossen. 

Die Heinz-Schwaffertz-Arena
des SSV Sudberg ist inzwischen
ebenso geschlossen wie der Horst-
Neuhoff-Sportplatz des CSC.
Auch die Bäder sind zu, bleiben
allerdings für den Schulsport und
das Training an den Landesleis-
tungsstützpunkten geöffnet.

Küllenhahn. Aufgrund eines Co-
rona-Falls im Lehrer-Kollegium
musste die Friedrich-Bayer-Real-
schule (FBR) am Dienstag ge-
schlossen bleiben. Montagnach-

mittag, so berichtet FBR-Leiter
Markus Dätig, sei er darüber infor-

Lehrkraft positiv getestet Bayer-Realschule einen Tag zu

miert worden, dass der Corona-
Test einer FBR-Lehrkraft positiv
ausgefallen sei.

Da der oder die Lehrer/in zahlrei-
che Klassen unterrichtet hatte, ent-
schied sich die Schulleitung vor-
sorglich dafür, die Klassentüren
am Dienstag geschlossen zu halten
und den regulären Stundenplan
stattdessen in Form von Distan-
zunterricht via I-Serv durchzufüh-
ren. Die Schüler- und Elternschaft
wurde umgehend darüber infor-
miert. Schließlich, so erläutert
FBR-Leiter Dätig, sei mit etwa 210
Schülern rund ein Viertel der Schü-
lerschaft der Realschule betroffen
gewesen.

Im Laufe des Dienstag gab das
Gesundheitsamt dann grünes Licht

dafür, dass die rund 800 Realschü-
ler wieder nach Plan in die Schule
kommen könnten – da die Hygie-
ne-Auflagen eingehalten, Masken
getragen und gelüftet wurde, sei
das Risiko gering. Am Mittwoch
kehrte die Realschule im Schulzen-
trum Süd zum Präsenz-Unterricht
zurück. Nach Angaben von Mar-
kus Dätig befindet sich lediglich
die coronapositiv getestete Lehr-
kraft natürlich in Quarantäne. Zu-
dem sind einzelne Realschüler in
Isolation, die im privaten Bereich
Kontakt zu Corona-Infizierten hat-
ten.

Unabhängig von dem Fall haben
die Lehrer der FBR die Möglich-
keit, sich bis Weihnachten dreimal
auf Corona testen zu lassen – bei
einem solchen Test war die Infekti-
on der nun betroffenen Lehrkraft
erkannt worden.

Am Mittwoch konnten die rund 800 FBR-Schüler
aber schon wieder zurück ins „Süd“.

Termin für Laub-Service
Korzert. Noch bis 27. November lässt sich ein Abhol-Termin für den
Herbstlaub-Service der AWG vereinbaren. Wer seine Laubsäcke ab-
transportieren lassen möchte, kann sich unter Tel. 40 42-4 23 melden.
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